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Amtsblatt

Panorama-Café mit Aussicht

„Graf-Konrad-Saal“ auf dem Regenstein feierlich eröffnet
Ein frisch zubereiteter Cappuccino, ein 
leckeres Stück Kuchen und dabei den 
traumhaften Ausblick über den Heers 
und das Harzvorlandgenießen. Wenn es 
nach dem Blankenburger Andreas Wer-
ner geht, soll dies bald wieder auf dem 
Regenstein möglich sein. Am 8. Juli hat 
der Geschäftsführer der Schäferhof Lan-
genstein GmbH sein Panorama-Café im 
neu betitelten „Graf-Konrad-Saal“ auf 
der Burg und Festung Regenstein feier-
lich eröffnet. Vertreter der Stadt Blan-
kenburg, der Wirtschaft und die Gesell-
schafter der Schäferhof Langenstein  
GmbH konnten sich bei einem kleinen 
Empfang von dem gemütlichen Ambien-
te überzeugen. 
Bei der Begrüßung seiner Gäste berich-
tete Andreas Werner, der als Pächter des 
Kiosks auf der historischen Anlage, be-
reits die gastronomische Versorgung der 
Besucher übernimmt, von dem Weg zu 
seinem neuen Café. 
Fünf Jahre stand das Gebäude zuletzt leer 
und der Zahn der Zeit hatte deutliche 
Spuren hinterlassen. Ein großes Kompli-
ment machte er der Stadtverwaltung, ins-
besondere Bürgermeister Heiko Breit-
haupt und BTB-Leiterin Dagmar Kamp. 
„Ich bin mit meiner Idee sofort auf offene 
Ohren gestoßen und habe von Anfang an 
die volle Unterstützung der Stadt erhal-
ten“, erläuterte der Gastronom. „Es war 
eine ganz hervorragende, höchst unbüro-
kratische Zusammenarbeit.“ 
Die Möglichkeiten für die gastronomi-
sche Versorgung auf dem Regenstein wa-
ren allerdings auch Grenzen gesetzt. „Um 
unter den heutigen Hygienebeding- 
ungen an dieser Stelle eine funktionale 
Küche errichten zu können, wäre ein 
enormer baulicher und finanzieller Auf-
wand erforderlich, der sich nicht gerech-
net hätte“. 

Der „Graf-Konrad-Saal“ benannt, nach 
dem ersten urkundlich nachweisbaren 
Graf Konrad von Regenstein, bietet eine 
gemütliche Atmosphäre und ist mit viel 
Liebe zum Detail gestaltet wurden. Sei-
nen Namen erhielt der Saal nach einem 
Aufruf des BTB, an Blankenburgerinnen 
und Blankenburger sowie Freunde der 
Stadt, Namensvorschläge einzureichen. 
Mit der Lösung hier Kaffee und Kuchen 
anzubieten sind auch Heiko Breithaupt 
und Dagmar Kamp sehr zufrieden. 
Ursprünglich hatte die Stadt, hier einen 
zentralen Infopunkt vorgesehen. „Diese 
Pläne konnten wir nicht realisieren“, er-
läutert das Stadtoberhaupt. „Als Herr Wer-
ner mit seiner Idee auf uns zukam, waren 
wir sofort begeistert, eine bessere Nut-
zung können wir uns  kaum vorstellen.“
Ein Problem, welches bisher noch nicht 
gelöst werden konnte, ist die Suche nach 
qualifiziertem Personal. Aus diesem 

Grund kann das Café voraussichtlich erst 
zu Beginn der Sommerferien öffnen. 
Personen die sich für eine Beschäfti-
gung im Regenstein-Café interessieren, 
können sich an Herrn Werner wenden: 
Landhotel Schäferhof, Quedlinburger 
Straße 28a, 38895 Langenstein. Telefon 
03941 – 613841 oder per E-Mail an land-
hotel@schaeferhof-langenstein.de. 

Ein besonderer Dank richtet der  
Café-Betreiber an die Harzer Mineral-
quellen GmbH, die die Tische und Stüh-
le zur Verfügung gestellt haben. Auch 
Handwerker und Festungs-Hausmeister 
Wolfgang Pulst bekam ein extra Danke-
schön für die geleistete Arbeit. 
Zur Eröffnung überreichte Bürgermeis-
ter Heiko Breithaupt das Wappen der 
Stadt, damit es künftig, neben zahlrei-
chen historischen Wappen, die Wände 
des Cafés schmückt. 

Blankenburg (Harz)  • Börnecke • Cattenstedt • Stadt Derenburg •  Heimburg •  Hüttenrode • Timmenrode • Wienrode

BTB-Chefin Dagmar Kamp und Bürgermeister Heiko Breithaupt gratulieren Gastronom 
Andreas Werner (v.r.) zur Neueröffnung und überreichen das Stadtwappen..
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... weil ich mir wichtig bin!

Wir beraten Sie gern! Telefon: 039 47 / 440
swp-thale@mk-kliniken.com

www.senioren-wohnpark-thale.de
Senioren-Wohnpark Thale • Goetheweg 4 • 06502 Thale

WirFREUENuns auf
Sie! 

Wir bieten unseren Bewohnern:     
• Spezialbereich für Demente
• Kurzzeit-, Langzeit- und Urlaubspflege
• Intensivpflege
• Einzug mit Haustier möglich
• Kooperationen mit Ärzten und Therapeuten
• Hauseigene Küche
• Großzügige, selbst gestaltbare Zimmer 
• Herrliches Wohnumfeld mitten im Grünen
• Mobiler Kiosk
• Optimale Verkehrsanbindung
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Baustart für Shell-Tankstelle in Blankenburg

„Was lange währt, …“, ist wohl nirgends so angebracht wie bei 
dem seit vielen Jahren geplanten Bau einer Shell-Tankstelle in 
Blankenburg (Harz). Doch nun dauert es nicht mehr lange und 
an der Einfahrt zum Gewerbegebiet Lerchenbreite wird bald die 
gelbe Muschel erleuchten.

Während sich die ersten Bagger in den Kiesboden graben, ließ 
sich Blankenburgs Bürgermeister Heiko Breithaupt von Thomas 
Hölck, Projektmanager der von Shell mit dem Bau beauftragten 
Artelia GmbH, und Annett Wank, künftige Pächterin und Betrei-
berin, die Pläne für die Tankstelle vor Ort erläutern.

Ein breites Angebot soll die Kundschaft erwarten. Auch Elekt-
ro-Autos können zukünftig für die Weiterreise aufgeladen wer-
den und eine moderne Waschstraße komplettiert das Angebot 
für die Autofahrer. Ein Imbiss mit Café wird darüber hinaus zum 
Verweilen einladen.

Annett Wank betreibt bereits fünf weitere Tankstellen in Mag-
deburg, Gerwisch und Möckern. Auf die Herausforderung hier 
in Blankenburg freue sie sich sehr. „Das Drumherum passt“, 
sagt sie. „Auch wenn momentan noch gar nichts zu sehen ist, 
habe ich schon jetzt das Gefühl, dass das hier richtig gut wird.“ 
Fünf bis sechs Angestellte seien für den Standort nötig, der als 
24-Stunden-Tankstelle betrieben werden soll. Hierfür suche sie 
noch Personal.

Heiko Breithaupt freut sich auf das weitere Tankstellen-Ange-
bot, denn Blankenburg war lange unterversorgt: „Nun steigen 
die Auswahlmöglichkeiten und damit der Wettbewerb. Gut ist, 
dass hier auch Stellplätze für Lkw geschaffen werden. “

Je nach Wetterlage ist die Fertigstellung für den späten Herbst 
geplant, so dass im November dieses Jahres eine weitere Tank-
stelle vorhanden ist.

Zum Baustart an der Einfahrt zur Lerchenbreite lässt sich Bür-
germeister Heiko Breithaupt von Pächterin Annett Wank und 
Projektmanager Thomas Hölck (v.r.) die Pläne für die neue 
Tankstelle erläutern.  Foto: Jana Böhme

Turnhalle im Regenstein endlich mit Dach
Erleichterung im Fachbereich Stadtentwicklung der Blanken-
burger Verwaltung: In der vergangenen Woche konnte nach 
monatelangen Verzögerungen endlich das Dach auf dem Turn-
hallen-Neubau für die Grundschule Am Regenstein montiert 
werden.

Am Neubau der Turnhalle wird deutlich spürbar, wie sich die 
Lage im Baugewerbe gestaltet. Ursprünglich sollte der Baustart 
im März 2019 erfolgen, der aber aufgrund der schwierigen 
Marktlage und den damit verbundenen Preissteigerungen ver-
schoben werden musste. Nach einer erneuten Ausschreibung 
konnten die Bauarbeiten Anfang September 2019 beginnen. Die 
Fertigstellung war für Dezember 2020 geplant.

Bald zeichnete sich ab, dass dieser Termin nicht gehalten wer-
den kann. Grund für die Verzögerung waren Probleme bei der 
Lieferung und Montage der Dachbinder. Der Auftragnehmer hat 
die vertraglich vereinbarten Leistungen nicht erbracht und Ter-
mine mehrfach verstreichen lassen – trotz der Androhung von 
Vertragsstrafen. Von der Stadtverwaltung musste schließlich 
eine Ersatzvornahme veranlasst werden.

Erst nach der Montage der Dachbinder konnten die Folgearbei-
ten wie die Abdichtung des Hallendaches, die Montage der 
Außenfassade, der Ausbau des Hallenkörpers sowie die Gestal-
tung des Außenbereiches, begonnen werden. Aufgrund der Ver-
zögerung wird der Bau durch die allgemeinen Baupreissteige-
rungen deutlich teurer ausfallen als geplant.

Die Turnhalle wird als Einfeldhalle mit einer Bruttofläche von 
etwa 950 Quadratmetern errichtet und erfüllt alle Funktionen 
für den modernen Schul- und Vereinssport. Mit der Möglichkeit 
einer späteren Erweiterung zu einer Dreifeldsporthalle soll das 
Projekt langfristig und nachhaltig die Entwicklung im Wohnge-
biet und des Sportzentrums am Regensteinsweg unterstützen.
Der Neubau wird durch das Bundesprogramm Sanierung kom-
munaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und 
Kultur gefördert.

Nach monatelangen Verzögerungen wurde das Dach des Neu-
baus der Regensteinturnhalle endlich „dicht gemacht“.
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In Blankenburg entsteht die modernste Rettungswache 
des Landkreises
Am Mönchenfelde entsteht derzeit eine 
der modernsten Rettungswachen des 
Landes Sachsen-Anhalt. Der Erweite-
rungsbau sieht eine neue Fahrzeughalle 
mit direkter Verbindung zum bestehen-
den Gebäude vor. In dem Neubau sollen 
Sanitäranlagen und Umkleiden, sowie 
Aufenthalts- und Ruheräume für das Per-
sonal entstehen. Drei Rettungswagen und 
ein Fahrzeug mit Notarzt werden hier 
künftig stationiert sein. Parallel dazu baut 
der Eigenbetriebe „Rettungsdienst Land-
kreis Harz“ ein Zentrallager für Medizin 
und Verbrauchsmaterial inklusive eines 
entsprechenden Verwaltungsarbeitsplat-
zes. Blankenburg, zentral im Landkreis 
Harz gelegen, ist hierfür der ideale Stand-
ort.
Beim offiziellen Spatenstich im Juni 2021 
konnten sich die Gäste vom bereits erziel-
ten Baufortschritt überzeugen.
Für den Bau muss stark in die Struktur des 
bestehenden Gebäudes eingegriffen wer-
den, so dass ein weiterer Betrieb nicht 
möglich ist. Um die Einsatzfähigkeit der 
Blankenburger Einsatzstelle aufrecht er-
halten zu können, wurde festgelegt die 
Rettungswache für die Bauzeit auf dem 
Gelände der Freiwilligen Feuerwehr der 

Stadt Blankenburg (Harz) unterzubringen. 
Hierfür wurde auf dem Gelände ein zwei-
stöckiger Containerbau errichtet. 
Dafür dankten Landrat Thomas Balcerow-
ski und Eigenbetriebs-Leiter Michael Wer-
ner den Verantwortlichen bei der Stadt 
und der Freiwilligen Feuerwehr. „Vielen 
Dank an alle Verantwortlichen für die un-
komplizierte und unbürokratische Zu-
sammenarbeit die letztlich der Allge-

meinheit dient“ freut sich Michael Werner.
Für Bürgermeister Heiko Breithaupt ist 
die Unterstützung eine Selbstverständ-
lichkeit. „Sollten die  Bauarbeiten länger 
als geplant dauern, ist auch das für uns 
kein Problem.“
Derzeit liegen die Arbeiten aber voll im 
Plan, so dass die Fertigstellung Ende 2021 
erfolgen kann. Rund 2,33 Millionen Euro 
werden investiert. 

Vorstellung des städtebaulichen Rahmenplanes für das Sanie-
rungsgebiet Altstadtkern mit Schloss Blankenburg (Harz)

Für das neue Städtebauförderprogramm „Lebendige Zentren 
– Erhalt und Entwicklung der Orts- und Stadtkerne“ wurde der 
Rahmenplan für das Sanierungsgebiet der Stadt Blankenburg 
(Harz) fortgeschrieben. Dies ist notwendig, um weiterhin von 
der Förderung profitieren zu können. Das Konzept ist nun fertig 
gestellt und wurde am Montag, 5. Juli 2021 der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Rund 15 Interessenten fanden sich im Ratssaal ein, 
weitere verfolgten die Präsentation per Livestream im Internet. 

Das Planungsbüro um Stadt & Landschaftsplaner Stephan 
Westermann hat insgesamt fünf Entwicklungsziele und Strate-
gien entwickelt.
1.  Das geschlossene historische Stadtbild erhalten
2. Innerstädtisches Wohnen fördern
3.  Touristische Angebote profilieren
4.  Handel und Dienstleistungen ausbauen
5. Die Stadtmitte als Standort stärken

Um diese Ziele zu erreichen wurden 38 Handlungsfelder und 
Schlüsselmaßnahmen definiert und insgesamt 85 Einzelmaß-
nahmen abgeleitet.

Das vollständige Konzept ist im Internet unter www.blanken-
burg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/foerderprogramme/
lebendige-zentren/ zu finden.

Hintergrund
Bei dem Förderprogramm „Lebendige Zentren – Erhalt und 
Entwicklung der Orts- und Stadtkerne“ geht es um städtebau-
liche Gesamtmaßnahmen zur Anpassung, Stärkung, Revitalisie-
rung und zum Erhalt von Stadt- und Ortskernen, historischen 
Altstädten, Stadtteilzentren und Zentren in Ortsteilen, zur Pro-
filierung und Standortaufwertung sowie zum Erhalt und zur 
Förderung der Nutzungsvielfalt. In Blankenburg (Harz) steht die 
historische Altstadt im Mittelpunkt.

Rund 15 Interessenten fanden sich im Ratssaal ein, weitere 
verfolgten die Präsentation per Livestream im Internet.

Am Mönchenfelde entsteht die modernste Rettungswache des Landkreises Harz.
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Dank moderner Sportanlage

Fitnessbegeisterte können jetzt im Stadtpark trainieren
Seitdem im Mai 2021 der komplett neu gestaltete Spiel- und 
Fitnessbereich im Stadtpark eröffnet wurde, erfreut sich die 
Anlage einer hohen Beliebtheit. Kleine und große Besucher aus 
nah und fern machen sich auf den Weg, um in Blankenburg zu 
spielen, klettern, toben, matschen und herumzutollen.
Aber nicht nur die Kleinsten kommen hier auf ihre Kosten. Dank 
einer modernen Fitnessanlage hat sich der Stadtpark zu einem 
beliebten Treffpunkt für Sportbegeisterte aller Altersgruppen 
entwickelt. Bei einem Vororttermin hat sich Bürgermeister Hei-
ko Breithaupt bei den Sportlerinnen und Sportlern über die 
vielfältigen Trainingsmöglichkeiten an der der Calisthenics-An-
lage informiert.

Ideengeber Kai Tran Van und seine Mitstreiter hatten die Pläne 
für die Fitnessanlage bei einem Ideenfindungsworkshop im 
Februar 2020 vorgestellt. „Wir wollten die Blankenburgerinnen 
und Blankenburger von Anfang an bei der Entwicklung des 
Stadtparkes mit einbeziehen“, erläutert der Bürgermeister. Aus 
diesem Grund wurde im Sommer 2019 eine Umfrage gestartet, 
um Ideen für die Gestaltung der neu geplanten Sport- und 
Freizeitanlage zu sammeln. 

„Wir haben eine Möglichkeit gesucht bei schönem Wetter unter 
freiem Himmel trainieren zu können“, erläutert Kai Van Tran. 
„Deshalb haben wir vorgeschlagen, einen Sport- und Fitness-
bereich in den Stadtpark zu integrieren.“

Dieser Vorschlag wurde von der Stadtverwaltung aufgegriffen 
und bei den weiteren Planungen konkretisiert. Den Sportlern 
wurde ein Budget zur Verfügung gestellt, in Eigeninitiative ha-
ben diese Angebote bei verschiedenen Geräteherstellern ein-
geholt und an die Planer der Stadtverwaltung weitergegeben. 
„Das war eine ganz unkomplizierte und äußerst effektive Zu-
sammenarbeit“, freut sich Kai Van Tran. Unterstützung fanden 
Sie bei der Hochschule Harz, wo seit einigen Jahren ein ähnli-
cher Sport- und Fitnesspark steht.

Über das Ergebnis freuen sich nicht nur die Sportler*Innen.  
Dankbar ist auch das Stadtoberhaupt: „Wir haben die Anlage in 
enger Absprache mit denjenigen umgesetzt, die sie später auch 
nutzen. Das ist ein großartiges Beispiel für Bürgerengagement 
und unser gesellschaftliches Miteinander in Blankenburg.“
Immer mittwochs treffen sich die Fitnessbegeisterten zum ge-
meinsamen Training im Stadtpark, andere Sportinteressierte 
sind herzlich willkommen.

Zusätzlich zu den verschiedenen Geräten haben die Planer 
auch eine Befestigung für eine Slackline – ein straff gespannter 
Spanngurt für Balanceübungen – errichten lassen. Wie Stadt-
jugendpfleger Christoph Böttcher informiert, kann diese – ge-
gen Vorlage eines Pfandes – im Jugendfreizeittreff Roh 11 aus-
geliehen werden, auch übers Wochenende.

Bürgermeister Heiko Breithaupt und Stadtjugendpfleger Chri-
stoph Böttcher bestaunen Kai Tran Van bei der Übung „Human 
Flag“, der menschlichen Flagge.

Räuber Hotzenplotz treibt in Blankenburg sein Unwesen
Ein Hauch von Hollywood wehte im Juni durch die Straßen der 
Blütenstadt. Neben Schauplätzen in Bayern und der Schweiz 
fanden auch in Blankenburg und Cattenstedt Dreharbeiten für 
eine Neuverfilmung des Kinderbuches „Räuber Hotzenplotz“ 
von Wilhelm Preuß statt.
Mit seinen schönen Fachwerkhäusern und den verwinkelten 
Straßen und Gassen bot unserer Stadt die perfekte Kulisse für 
einige der Filmszenen. Gedreht wurden unter anderem am 
Marktplatz vor dem historischen Rathaus, wo eine detailge-
treue Marktszenerie aufgebaut wurde. Auch die Alte Post, der 
Wald im Heers und ein Feldweg in Cattenstedt wurden zu 
Schauplätzen für den Märchenfilm. 
Wie die Produktionsfirma Claussen + Putz aus München mit-
teilt, kamen bei den Dreharbeiten zahlreiche Komparsen aus 
Blankenburg und der Region zum Einsatz, die einem Cas-
ting-Aufruf gefolgt waren. Der Film, in dem unter anderem Olli 
Dittrich und Christiane Paul mitspielen, soll im Frühjahr 2022 in 
den deutschen Kinos gezeigt werden. In der Titelrolle wird der 
österreichische Schauspieler Nicholas Ofczarek zu sehen sein, 
Regie führt Michael Krummenacher.
Das Buch erschien im Jahr 1962 und begeht somit im nächsten 
Jahr sein 60-jähriges Jubiläum. Bis heute wurde die Geschichte 
in 34 Sprachen übersetzt und mehrfach verfilmt. 

Für die Dreharbeiten hat das Filmteam auf dem Platz vor dem 
Historischen Rathaus, mit viel Liebe zum Detail, einen histori-
schen Wochenmarkt errichtet.  Foto: M. Kasper.



Bewegung war 
noch nie so schön

Ihre Volkswagen Partner

Halbac-Autohaus-GmbH
In den Langen Stücken 1, 38820 Halberstadt 
Tel. 03941 69960, autohaus-halbac.de

Autohaus Wernigerode GmbH
Dornbergsweg 45, 38855 Wernigerode
Tel. 03943 533300, vw-autohaus-wernigerode.de

T-Roc ACTIVE 1.0 TSI OPF 81 kW (110 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,2 / außerorts 4,7 / kombiniert 5,2; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 119 
Ausstattung: Navigationssystem „Discover Media“, Dachreling in Schwarz, Einparkhilfe (Warnsignale bei Hindernissen im Front- 
und Heckbereich), Nebelscheinwerfer, Abbiegelicht, LED-Scheinwerfer, Klimaanlage „Climatronic“, Sitzheizung u. v. m. 
Lackierung: White Silver Metallic

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 07/2021. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Der Preisvorteil setzt sich zusammen 
aus dem Preis am Beispiel des angegebenen Sondermodells in Verbindung mit dem jeweils optionalen Ausstattungspaket  
und dem Händlerpreisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für ein vergleichbar ausgestat- 
tetes Modell im Zeitraum vom 01.07. bis 31.08.2021.

* Kraftstoffverbrauch des T-Roc ACTIVE, l/100 km: kombiniert 5,4–4,2; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 124–111

Hauspreis: 27.250,00 € 
inkl. Überführungskosten

Manchmal sieht eine Bewegung so gut aus, dass sie alle Blicke auf sich zieht. Ähnlich ist es mit dem T-Roc ACTIVE. Ob abge- 
dunkelte Scheiben, die 17-Zoll-Leichtmetallräder „Galway“ oder das Dashpad in „Light Silver“ – der T-Roc ACTIVE beeindruckt, 
wo er fährt. Und dank Multifunktionslenkrad haben Sie jede Bewegung besser unter Kontrolle – auf der Straße oder bei digi- 
talen Features, Fahrdaten oder musikalischer Untermalung.

Der T-Roc ACTIVE*

Jetzt 5.000,00 €  
Preisvorteil sichern1
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Stadt erhält Karl Bähr-Gemälde als Schenkung
Im Mai 2021 erreichte unseren Stadtarchivar Marcel Kasper ein 
Anruf von Ulrike Grübner aus Harbach im Westerwald. Die pen-
sionierte Lehrerin berichtete von einem Gemälde des Blanken-
burger Schlosses. Das Werk, welches seit vielen Jahren eingela-
gert ist, hatte sie von ihrem Großvater mütterlicherseits geerbt. 
Im Laufe des Gesprächs ergab sich, dass ihr Großvater der ehe-
malige Stadtbaurat Dr. Curt Weidlich gewesen ist, der auch 
gleichzeitig stellvertretender Bürgermeister von Karl Zerbst war 
und zusammen mit diesem 1933 aus dem Amt gedrängt wurde. 
Seiner Arbeit beraubt verlies Dr. Curt Weidlich dann auch mit 
seiner Familie die Stadt.
Einen geplanten Harzurlaub wollten Ulrike und Jörg-Ulrich 
Grübner zum Anlass nehmen, um der Stadt das Bild als Schen-
kung zu überlassen. Am 27. Mai machten die Eheleute mit ihrem 
Wohnmobil Station in der Blütenstadt, wo sie von Bürgermeis-
ter Breithaupt und Archivar Marcel Kasper begrüßt wurden. 
Dabei übergab das Ehepaar das Gemälde. 
Im weiteren Verlauf des Treffens berichtete die pensionierte 
Lehrerin aus dem Leben des Dr. Curt Weidlich und zeigte diver-
se historische Dokumente aus seinem Leben. Gemeinsam mit 
Bürgermeister Heiko Breithaupt wurde die Schenkungsurkunde 
unterzeichnet. Das Stadtoberhaupt bedankte sich und ver-
sprach einen würdigen Platz für das Werk zu finden.

Das Ölgemälde selbst ist circa 65 x 85 cm groß und eine Arbeit 
des Hofmalers Major Karl Bähr, nach dessen Vater die Bährstra-
ße benannt ist. Es zeigt das Große Schloss aus der Perspektive 
des Fasanengartens.

Bürgermeister Heiko Breithaupt bedankte sich bei Familie 
Grübner für das imposante Gemälde und versprach, einen wür-
digen Platz dafür zu finden. Foto: M. Kasper

Wolfgang Weber und Hans Klingner zu ehrenamtlichen 
Stadtjägern bestellt
Die Stadt Blankenburg (Harz) hat Wolfgang Weber und Hans 
Klingner zu ehrenamtlichen Stadtjägern bestellt. Bürgermeister 
Heiko Breithaupt und Fachbereichsleiterin Laura Röhl haben 
den erfahrenen Waidmännern ihre Ernennungsurkunden über-
reicht.
Stadtjäger, die eine spezielle Ausbildung absolviert haben 
müssen, erfüllen wichtige Aufgaben, die sowohl die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung wie auch der Duldung von Wildtieren 
in der Stadt und den Ortsteilen dienen. 
Hierzu gehören unter anderem die Ausübung der Jagd in be-
friedetem Stadt- oder Gemeindegebiet, die Unterstützung der 
Stadtverwaltung, der Polizei und Feuerwehr nach Wildunfällen 
oder die Zusammenarbeit mit der Tierrettung und Tierauf-
fangstationen. Den Bürgerinnen und Bürgern stehen sie bei 
Fragen zu Wildtieren und den daraus entstehenden Problemen 
beratend zur Seite.

Bürgermeister Heiko Breithaupt dankte den beiden Jägern für 
ihre Bereitschaft die ehrenamtliche Tätigkeit in Blankenburg 
ausüben zu wollen. 
„Wir sind froh und dankbar, dass wir jetzt wieder zwei Jäger für 
die Bürger in unserer Stadt und den Ortsteilen haben.“ 
Der Bedarf an fachmännischer Unterstützung bei Fragen rund 
um den Umgang mit Wildtieren ist groß. Vor allem Waschbären 
und Wildschweine erobern zunehmend urbane Bereiche, wo 
sie teils immense Schäden anrichten. Einen Grund hierfür se-
hen die beiden Jäger auch im Fehlverhalten einiger Einwohner 
und Gartenbesitzer. „Wenn Gartenabfälle oder Essensreste in 
der freien Natur entsorgt werden, siedeln sich Schnecken und 
Mäuse an, die wiederum die Wildtiere anlocken“, erklärt Hans 
Klingner. Nicht geerntete Früchte, die auf dem Boden landen, 
tragen ebenfalls dazu bei. Auch brachliegende und nicht be-
wirtschaftete Flächen und Kleingärten sind wahre Paradiese 
für die Tiere. So hat sich im Bereich zwischen ehemaligem MLK, 
der Lerchenbreite und dem Kirschberg mittlerweile eine Rotte 
von 25 Wildschweinen angesiedelt. In einem Appell an die 
Grundstücksbesitzer bittet Wolfgang Weber darum, nicht ge-
nutzte Immobilien regelmäßig auf Wildbefall zu kontrollieren. 
„Haben sich Marder oder Waschbär erstmal eingenistet, wird 
man sie nicht so einfach wieder los“, ergänzt der Waidmann. 
„Und man kann sich gar nicht vorstellen, was diese Tiere für 
Schäden anrichten können.“

Bürgerinnen und Bürger die Probleme mit Wildtieren haben, 
können sich an das Team Ordnung und Wahlen der Stadtver-
waltung unter Telefon 03944 943-320 und -328 oder die zentra-
le Rettungsleitstelle des Landkreises unter Telefon 03941 69999 
wenden. Diese stellen dann den Kontakt zu den beiden Jägern 
her. Bei einer Beauftragung durch Privatpersonen kann von den 
Stadtjägern eine Pauschale, im Einzelfall und in Abhängigkeit 
vom jeweiligen Aufwand, erhoben werden.

Wolfgang Weber, Bürgermeister Heiko Breithaupt, Hans Kling-
ner und Fachbereichsleiterin Laura Röhl bei der Übergabe der 
Ernennungsurkunden.
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Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
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bodenstein-dachdecker@web.de
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QR scannen

GLASKUGELBLASEN
IN DER SCHAU WERKSTATT GASTRONOMIE& EINKAUFSWELT

ÖFFNUNGSZEITEN:
Januar bis Dezember täglich 09:30 - 17:30 Uhr

Ruhetage:  
Neujahr, Karfreitag, Totensonntag, Heilig Abend, 
1. Weihnachtsfeiertag

STÜNDLICHE 
HÜTTENFÜHRUNGEN

RIESIGER
ABENTEUER
SPIELPLATZ HARZKRISTALL.DE
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Gemeinschaftsaktion „Schau in den Garten“  
lädt zu sommerlichen Blicken ins Bunte und Grüne

Die Corona-Beschränkungen haben auch 
vor der Gemeinschaftsaktion „Schau in 
den Garten“ nicht Halt gemacht und die 
Neuauflage verzögert. Nun soll sie aber 
in Angriff genommen werden, quasi als 
sommerliche Blicke in die bunte Garten-
vielfalt rund um Blankenburg.

Die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie haben auch 
einen positiven Aspekt zutage gefördert: Viele Gartenbesitzer 
haben ihre grünen Inseln auf Vordermann gebracht, sie umge-
staltet oder völlig neue Projekte umgesetzt. Solchen Projekten 
fühlen sich besonders die Akteure der Gemeinschafts-Initiative 
„Schau in den Garten“ verbunden. Allen voran der Verein „Blan-
kenburg blüht auf“, der sich im Zuge der Bewerbung Blanken-
burgs um die Landesgartenschau 2022 gegründet hatte. Ob-
wohl die LaGa letztlich an Bad Dürrenberg vergeben worden 
war, hatte sich der Verein nicht aufgelöst, sondern es sich zur 
Aufgabe gemacht, Ideen für eine schönere, blühendere Stadt 
und deren Ortsteile zu fördern.

In Zusammenarbeit mit der Harzer Volksstimme, der Stadt 
Blankenburg (Harz) und der Harzsparkasse wurde deshalb 2018 
die Aktion „Schau in den Garten“ ins Leben gerufen, um Garten-
freunde zu unterstützen und ihre kreativen Ideen ins Blickfeld 
der Öffentlichkeit zu rücken. Dabei spielt weder eine Rolle, wie 
groß der Garten ist, noch ob er bereits „den letzten Schliff“ 
bekommen hat oder gar erst geplant wird; ob er der Erholung 
dient oder dem Anbau von Obst und Gemüse. Wichtig ist den 
Mitstreitern, miteinander ins Gespräch zu kommen, Erfahrun-
gen auszutauschen, Anregungen und Hilfe zu geben.

In den vergangenen drei Jahren haben bereits 17 engagierte 
Hobbygärtner aus Blankenburg, Börnecke, Wienrode und Heim-
burg, das Team des Hauses Emmaus der Evangelischen Stiftung 
Neinstedt und die Teufelsbad-Fachklinik ihre blühenden Oasen 
einer Jury vorgestellt – begleitet von Reportern der Harzer 
Volksstimme. Besonders begehrt als Gesprächspartner waren 
dabei vor allem die Pflanzen- und Garten-Profis Birgit Walsch, 
bei der Stadtverwaltung zuständig für die Barocken Schloss-
gärten und Parks, Sabine Volk, Klostergärtnerin in Michaelstein, 
und Gartenbau-Expertin Sandra Thormeier.

Aufgrund ihrer Empfehlungen haben sich einige Blankenburger 
Gartenliebhaber sogar anderen Netzwerken angeschlossen 
und sich beispielsweise die Plakette „Natur im Garten“ für be-
sonders ökologisches Gärtnern gesichert.

Die Corona-Pandemie hatte die Aktion „Schau in den Garten“ 
bereits im vergangenen Jahr etwas behindert. Immerhin konn-
ten noch fünf Gärten besucht werden. Durch die Corona-Be-
schränkungen hat sich die Neuauflage für dieses Jahr nun doch 
in den Sommer geschoben. Deshalb sind hiermit alle Garten-
freunde, die sich noch nicht an der Aktion beteiligt haben, 
aufgerufen, sich zu bewerben. 

Als Dankeschön erhalten die Teilnehmer neben der Einladung 
zum „Tag der Blankenburger Schönheiten“ am Samstag, 11. Sep-
tember, im Barockgarten auch eine Erinnerungsplakette und 
ein Präsent.

INFOBOX 
Bewerbungen per E-Mail an redaktion.blankenburg@volks-
stimme.de oder per Post an Harzer Volksstimme, Breite Str. 
48, 38855 Wernigerode sind bis zum bis 6. August möglich.
Anzugeben sind bitte Adresse, Telefonnummer und wenn 
möglich Fotos und Beschreibungen der Gärten - Stichwort: 
Schau in den Garten.

Mitmachen können private Hobbygärtner, Firmen, Vereine, 
Institutionen, Schulen und Kindergärten aus Blankenburg, 
Börnecke, Cattenstedt, Derenburg, Heimburg, Hüttenrode, 
Wienrode und Timmenrode.

Jury-Rundgang am Kreisverkehr der Teufelsbad-Fachklinik im 
vergangenen Jahr.  Foto: Jens Müller

Freibäder in Blankenburg und Derenburg erhalten freies WLAN 
Im Biologischen Freibad „Am Thie“ und im Freibad Derenburg 
kann ein öffentliches WLAN-Netz installiert werden. Dieses wird 
den Besuchern kostenfrei zur Verfügung stehen und die Attrak-
tivität der beliebten Bäder noch weiter steigern. 
Möglich ist dies dank der Unterstützung des Ministeriums für 
Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung des Landes Sach-
sen-Anhalt. Einen positiven Zuwendungsbescheid hat der 
Blankenburger Tourismusbetrieb bereits erhalten.  Zuzüglich 
zu der Förderung in Höhe von 25.000 Euro leistet die Stadt ei-
nen Eigenanteil von 6.000 Euro. 

Der Auftrag für die Einrichtung wurde an die Firma Heuer & 
Sack in Wernigerode vergeben, die Installation im Blankenbur-
ger Biobad wird in Kürze erfolgen. Die Einrichtung im Freibad 
Derenburg ist ebenfalls für das Jahr 2021 vorgesehen. 
Auf Grundlage eines von Stadtrat Dr. Alexander Beck initiierten 
Stadtratsbeschlusses soll im Stadtgebiet, beginnend an touris-
tischen Highlights, für Einwohnerinnen und Einwohner sowie 
Gäste der Stadt ein frei verfügbares WLAN-Netz aufgebaut wer-
den. Mit dem Biologischen Freibad „Am Thie“ und dem Freibad 
Derenburg werden nun die ersten Projekte umgesetzt.
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Miet- und Service-Station Blankenburg   

www.acb-online.com

Eine freundliche, kompetente Beratung 
erhalten Sie unter ✆ 03944 3624141
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Blankenburg
Braunschweig

40 min

Halberstadt
15 min

Wernigerode
15 min

Braunlage
50 min

Hasselfelde
30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg
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„Nimm’s mit“ – Kampagne zur Müllbekämpfung in 
Blankenburgs Wäldern
Mehr als 200.000 Gäste besuchen jedes Jahr die Stadt Blanken-
burg, ihre Ortsteile und die umliegende Natur. Die Blütenstadt 
am Harz ist wunderschön gelegen und wird von herrlichen Wäl-
dern und Landschaften umgeben. Gäste und Einheimische wol-
len die einmalige Natur, Landschaft, Natur- und Kulturdenkmäler 
und Aussichtspunkte genießen. 
Viele der hier lebenden Tiere, Pflanzen und Pilze sind nicht nur 
sehr selten, sondern auch sehr empfindlich. Daher ist es beson-
ders wichtig, dass Müll jeglicher Art nicht leichtfertig im Wald 
entsorgt wird. Leider passiert das immer häufiger. 
„Nimm’s mit“ lautet nun das Motto der neuen Kampagne zur 
Abfallvermeidung in Blankenburg und dem gesamten Harz. 
„Nimm’s mit“, zwei Worte, die im Grunde schon alles sagen. Durch 
Berichterstattung, Plakate und Aufklärungsarbeit über die Sozi-
alen Medien soll die Öffentlichkeit sensibilisiert werden.
Vor allem fünf Müllarten tauchen immer wieder auf: Zigaretten-
kippen, Verpackungsmüll, Hundekotbeutel, Masken und Papier-
taschentücher. Vielen Besuchern ist nicht bewusst, welch nega-
tive Folgen Abfall in der Natur verursacht. Besonders auf den 
Wegen zur Burg und Festung Regenstein, zu den Sand- 
steinhöhlen, zur Teufelsmauer und an den Rastplätzen häufen 
sich die Verschmutzungen. Nach einem schönen Wochenende 
muss der städtische Bauhof Ladeflächen von LKWs mit einge-
sammeltem Müll entsorgen. Aufgrund der stetig wachsenden 
Müllberge sind die Containerkapazitäten längst erreicht. 

Daher sollen Wanderer und Gäste nun verstärkt aufgeklärt wer-
den. Jeder soll wissen, dass allein ein Zigarettenstummel 4000 
Giftstoffe enthält. Landet dieser im Wasserkreislauf, macht er 50 
Liter reines Bergwasser ungenießbar. Überraschend mag auch 
sein, dass es drei Jahre dauern kann, bis ein - mittlerweile mit 
chemischen Zusätzen beschichtetes - Papiertaschentuch verrot-
tet. Eine Mundschutzmaske benötigt weitaus mehr Zeit. Hunde-
kot liegt mindestens drei Monate im Wald, bis er sich zersetzt. Ist 
dieser noch dazu in einem Beutel verpackt, bleiben die tieri-
schen Hinterlassenschaften ewig in der Natur. 

Völlig resistent gegen schleichenden Abbau sind dagegen die 
meisten Verpackungsstoffe, wie Dosen, Alufolien oder Flaschen. 
Daher gilt: Bitte nehmen sie jeglichen Müll wieder mit!
Denken Sie an unsere Tiere, die neugierig das eine oder andere 
aufnehmen oder anpicken. Denken Sie an die Verunrei- 
nigungen in der Landschaft.

Zu den Funden gehören Autobatterien, Benzinkanister, Bau-
schutt oder Scheinwerfer. Auch ganz normaler Hausmüll wird in 
der Natur entsorgt. Manchmal entsteht das Gefühl, dass die 
Autofahrer gezielt auf einen Parkplatz im Wald, am See oder an 
einem Ausflugsziel fahren, um dort Müll zu entsorgen.
Es ist immer wieder erstaunlich, wie viel Abfall im Wald und 
entlang der Wanderwege so zusammenkommt. Wir hoffen, dass 
unsere Kampagne „Nimm’s mit“ hilft, diese Mengen zu reduzie-
ren. Damit wir uns alle an einer intakten, sauberen und vor allem 
müllfreien Natur erfreuen können. 
Gemeinsam helfen wir, die Schönheit unserer Bergwelt zu erhal-
ten. Jeder kann für sich einen kleinen Beitrag leisten, alle zusam-
men leisten einen großen.

Wahlhelferinnen und -helfer für die Bundestagswahl
Für die am Sonntag, dem 26. September 2021 stattfindenden 
„Wahl zum 20. Deutschen Bundestag“ werden für die 17 Blan-
kenburger Wahlbezirke insgesamt 136 ehrenamtliche Wahl- 
helferinnen und Wahlhelfer benötigt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger finden alle Informatio-
nen im Internet unter: www.blankenburg.de/rathaus/wahlen/
bundestagswahl-2021. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung 
und danken Ihnen bereits jetzt für Ihre Hilfe. Der Wahlleiter

Hinweise zur Straßenreinigungspflicht in Derenburg
Aufgrund einer Anfrage an den Ortschaftsrat der Stadt Deren-
burg weist das Gremium um Ortsbürgermeister André Salomon 
auf die Pflicht der Bürgerinnen und Bürger im Rahmen der Stra-
ßenreinigung hin. 
In der Stadt Blankenburg (Harz) und den Ortsteilen ist die Pflicht 
zur Reinigung der Fußwege und Fahrbahnen innerhalb der im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile den Straßenanliegern über-
tragen. Die genauen Reinigungspflichten ergeben sich aus der 
Straßenreinigungssatzung. 
Grundsätzlich gilt, dass die Reinigungspflichtigen die Fußwege 
so oft wie notwendig, mindestens aber einmal wöchentlich und 
auf besondere Anordnung zu reinigen haben. Fahrbahnen (ein-
schließlich der Radwege und Parkspuren) sind bis zur Mitte zu 
reinigen, soweit eine Reinigung nicht durch die Stadt vorgenom-

men wird. Die Reinigungspflicht umfasst die Beseitigung von 
Schmutz, Unkraut, Laub und Unrat. Der Entwässerung oder der 
Brandbekämpfung dienende Vorrichtungen sind frei von 
Schmutz und Unrat zu halten. Es wird gebeten diese Reinigung 
regelmäßig vorzunehmen, um zum einen ein sauberes Stadtbild 
zu gewährleisten, zum anderen aber auch, um Gefahren zu ver-
meiden, die durch Laub oder Moos etc., bei feuchter Witterung  
eine erhöhte Rutsch- und somit auch Unfallgefahr verursachen. 
Verstöße gegen die Straßenreinigungssatzung sind Ordnungs-
widrigkeiten und können mit einer Geldbuße von bis zu 5.000,00 € 
geahndet werden. 
Die Straßenreinigungssatzung der Stadt Blankenburg (Harz) fin-
den Sie unter: www.blankenburg.de/rathaus/downloads/sat-
zungen.
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen

Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer im Gebiet der Stadt 
Blankenburg (Harz) (Hundesteuersatzung) 
Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) beschließt folgende  

Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die Erhebung 
einer Hundesteuer im Gebiet der Stadt Blankenburg (Harz) 

(Hundesteuersatzung)

Auf der Grundlage der §§ 5, 8 und 99 Kommunalverfassungsge-
setz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA), der §§ 2 und 3 Abs. 
1 des Kommunalabgabengesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
(KAG LSA)2 sowie des Gesetzes zur Vorsorge gegen die von Hun-
den ausgehenden Gefahren (Hundegesetz – HundeG LSA)3 be-
schließt der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) in seiner 
Sitzung am 20. Juli 2021 die nachstehende Satzung: 

Artikel 1 
Die Hundesteuersatzung der Stadt Blankenburg (Harz) vom  
16. Dezember 2010, zuletzt geändert am 17.03.2016, wird wie folgt 
geändert: 

1. § 6 – Steuersätze 
 Absatz 2 erhält die folgende Fassung: 
 (2)  Gefährliche Hunde i. S. von Abs. 1 Nr. 4, 5 und 6 sind 

insbesondere Hunde, die sich gegenüber Menschen 
oder Tieren als aggressiv bzw. bissig erwiesen haben 
und deshalb gemäß § 4 Abs. 4 S. 2 des HundeG LSA 
vollziehbar als gefährlich festgestellt wurden. 

2. § 6 – Steuersätze 
 Abs. 5 erhält die folgende Fassung: 
 (5)  Werden neben den gefährlichen Hunden nach Abs. 2 

weitere Hunde gehalten, sind diese der Rangfolge des 
Abs. 1 nach den gefährlichen Hunden einzuordnen. 

3. § 6 - Steuersätze 
 Aus Abs. 5 wird Abs. 6 

4.   § 7 Allgemeine Voraussetzungen für Steuervergünstigungen 
  Die fehlerhafte Aufzählung wird berichtigt. Aus Abs. 4 wird 

Abs.5 

Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) sind im Internet unter: 
www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen zu finden.

Jahresabschluss 2020 der Stadtwerke Blankenburg GmbH 
Die Göken, Pollak und Partner Treuhandgesellschaft mbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft/ Steuerberatungsgesellschaft hat 
den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie dem Anhang, einschließlich der Darstel-
lung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. 
Darüber hinaus haben sie den Lagebericht der Stadtwerke 
Blankenburg GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2020 geprüft und mit Datum vom 22. April 2021 
den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

Die Gesellschafterversammlung beschloss am 14.06.2021 ge-
mäß den Empfehlungen von Aufsichtsrat und Geschäftsfüh-
rung der Stadtwerke Blankenburg GmbH an die Gesellschafter-

versammlung, vom verbleibenden Bilanzgewinn 2020 in Höhe 
von 500.895,25 EUR den Betrag von 475.000,00 EUR am 20.07.2021 
an die Gesellschafter auszuschütten, den Betrag von 25.000,00 
EUR in die Gewinnrücklagen einzustellen und den Betrag von 
895,25 EUR auf neue Rechnung vorzutragen.

Der Jahresabschlussbericht 2020 einschließlich Lagebericht 
der Stadtwerke Blankenburg GmbH liegt im Bürgerbüro, Harz-
straße 3, Haus 1, Erdgeschoss vom 02.08. – 17.08.2021 zur Ein-
sichtnahme aus. 

gez. Tim Schlenkermann
Geschäftsführer
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5. § 11 – Meldepflichten 
 Abs. 1 erhält erfolgende Fassung: 
 (1)  Wer einen Hund anschafft oder mit einem Hund zu-

zieht, hat ihn innerhalb von 14 Tagen per amtliches 
Formular bei der Stadt Blankenburg (Harz) anzumel-
den. Bei der Anmeldung ist anzugeben: 

  1.  Name, Anschrift, Geburtstag und Geburtsort des/der 
Hundehalters/-in, 

  2. Name und Anschrift des/der Vorbesitzers/-in, 
  3. Wurfdatum des Hundes, 
  4. Geschlecht des Hundes, 
  5.  Identifizierungsnummer (Transpondernummer) des 

Hundes, 
  6.  Rassezugehörigkeit des Hundes oder Angabe der 

Kreuzung des Hundes, 
  7. Datum der Aufnahme des Hundes in den Haushalt, 
  8. Anzahl der im Haushalt lebenden Hunde, 
  9.  Bescheinigung über das Bestehen einer Hundehal-

terhaftpflichtversicherung. 

6.  § 11 – Meldepflichten 
 Abs. 4 wird neu gefasst und lautet wie folgt: 
 (4)  Ist ein Hund nach § 4 Abs. 4 S. 2 HundeG LSA als gefähr-

lich eingestuft, hat der/die Hundehalter/-in diese Ein-
stufung der Steuerverwaltung der Stadt Blankenburg 
(Harz) innerhalb einer Frist von 14 Tagen ab Feststel-
lung der zuständigen Behörde oder Zuzug in die Stadt 
Blankenburg (Harz) mitzuteilen. 3 

7.   § 12 – Kennzeichnung, Feststellung und Kontrolle der Hun-
dehaltung 

 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 (1)  Ein Hund ist spätestens sechs Monate nach der Geburt 

mit einem Transponder (elektronisch lesbarer Mikro-
chip) kennzeichnen zu lassen. Eine Hundesteuermarke 
wird bei der Anmeldung nicht mehr ausgegeben. 

8.   § 12 – Kennzeichnung, Feststellung und Kontrolle der Hun-
dehaltung 

 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
 (2)  Für Hunde, die vor dem 01.01.2022 bereits versteuert 

waren, bleiben die bisher ausgegebenen Hundesteuer-
marken der Stadt Blankenburg (Harz) für die Dauer der 
Hundehaltung gültig. Die Hundesteuermarke ist bei 
Abmeldung des Hundes wieder abzugeben. 

9.   §12 – Kennzeichnung, Feststellung und Kontrolle der Hun-
dehaltung 

 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 
 (3)  Der/die Hundehalter/-in oder der/die Hundeführer/-in 

darf Hunde außerhalb seiner Wohnung oder seines 
umfriedeten Grundstücks nur mit der an den/der Hal-
ter/-in ausgegebenen, gültigen und sofern vorhande-
nen Hundesteuermarke mit sich führen und umherlau-
fen lassen. 

10.  § 12 – Kennzeichnung, Feststellung und Kontrolle der Hun-
dehaltung 

 Abs. 4 wird neu gefasst und lautet wie folgt: 
 (4)  Der/die Hundehalter/-in oder Hundeführer/-in ist ver-

pflichtet, die mitgeführte Hundesteuermarke den Voll-
streckungs- oder Vollzugsbeamten oder einem Beauf-
tragten der Stadt Blankenburg (Harz) oder den Polizei-
beamten auf Verlangen vorzuzeigen oder bei der Über-
prüfung der Kennzeichnung, insbesondere beim 
Auslesen des Transponders, mitzuwirken. 

11.   § 12 – Kennzeichnung, Feststellung und Kontrolle der Hun-
dehaltung 

 Abs. 5 wird neu gefasst und lautet wie folgt: 
 (5)  Unabhängig von der Meldepflicht ist die Stadt Blanken-

burg (Harz) berechtigt, durch Nachfrage bei einzelnen 
Einwohnern/-innen zu ermitteln, ob sie Halter/-innen 
von Hunden sind. Zur Vorbereitung einer solchen 
Nachfrage, dürfen aus dem Einwohnermelderegister 
die Namen, das Geburtsdatum und die Anschrift der 
jeweiligen Person verwendet werden. 

12.  § 12 – Kennzeichnung, Feststellung und Kontrolle der Hun-
dehaltung 

 Abs. 6 wird neu gefasst und lautet wie folgt: 
 (6)  Zur Feststellung der Hundehaltung kann sich die Stadt 

Blankenburg (Harz) ihres Außendienstes bedienen. Sie 
kann Auskünfte von Dritten verlangen und sonstiges 
Beweismittel sichern, wenn dieses bei dem/der Betrof-
fenen unmöglich ist, von ihm/ihr verweigert wird oder 
im Interesse einer objektiven Feststellung der Tatsa-
chen nicht geboten erscheint. 

13.  § 13 – Ordnungswidrigkeiten 
 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 (1)  Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 11 seiner 

Meldepflicht nicht, nicht vollständig oder nicht fristge-
recht nachkommt, begeht eine Ordnungswidrigkeit 
nach § 16 Abs. 2 des KAG-LSA. Die Ordnungswidrigkeit 
kann nach § 16 Abs. 3 KAG-LSA mit einer Geldbuße bis 
10.000,00 EUR geahndet werden. 

14.  § 13 – Ordnungswidrigkeiten 
 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
 (2) Wer vorsätzlich oder fahrlässig
  1.  gegen § 12 Abs. 3 den Hund außerhalb seiner Woh-

nung oder seines umfriedeten Grundstücks nicht mit 
der an den Halter ausgegebenen und gültigen Hun-
desteuermarke mit sich führt und umherlaufen las-
sen lässt, 

  2.  entgegen § 12 Abs. 4 und 5 den Beauftragten der 
Stadt Blankenburg (Harz) die gültige Steuermarke 
nicht auf Verlangen vorzeigt oder beim Auslesen des 
Transponders nicht mitwirkt, 

15.  § 13 – Ordnungswidrigkeiten 
 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 
  3.  entgegen § 12 Abs. 2 Satz 2 nach Abmeldung eines 

Hundes die Hundesteuermarke nicht abgibt oder 
umtauscht, handelt i. S. des § 8 Abs. 6 KVG LSA ord-
nungswidrig. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße bis zu 5.000,00 EUR geahndet werden, so-
weit gesetzlich nicht anderes bestimmt ist. 

16.  § 14 – Übergangsvorschriften 
 § 14 wird neu gefasst und lautet wie folgt: 
  Bis zum 31.12.2021 ausgegebene Hundesteuermarken behal-

ten für die Dauer der Hundehaltung weiterhin ihre Gültigkeit. 

Artikel 2
§ 15 – Inkrafttreten 
Die Änderung der Satzung tritt am 01.01.2022 in Kraft. 

Blankenburg (Harz), den 22.07.2021

gez. Andreas Flügel
stellv. Bürgermeister    Siegel
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Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Stadt Blankenburg (Harz) – Baumschutzsatzung

[1]  Naturschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt vom 10.12.2010 (GVBl. LSA S. 569), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 18. Dezember 2015 (GVBl. 
LSA S. 659, 662)

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) folgt den Abwä-
gungsvorschlägen der Verwaltung zu den Stellungnahmen der 
anerkannten Naturschutzverbände sowie der unteren Natur-
schutzbehörde zum Entwurf der Baumschutzsatzung 2019 und 
beschließt auf der Grundlage des § 15 (4) Naturschutzgesetz 
des Landes Sachsen-Anhalt[1] die Satzung zum Schutz des 
Baumbestandes der Stadt Blankenburg (Harz) (Baumschutz-
satzung) in Form des Entwurfes des Beschlusses 127/ 2020 vom 
12.03.2020, unter Streichung der Worte „Pappel und“ in § 2, 
Absatz 4 Nr. 1.

Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Stadt 
Blankenburg (Harz)  - Baumschutzsatzung - 

vom 20.07.2021

Aufgrund § 15 Naturschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
vom 10.12.2010 (GVBl. LSA S. 569), zuletzt geändert durch Artikel 5 
des Gesetzes vom 18. Dezember 2015 (GVBl. LSA S. 659, 662), in 
Verbindung mit § 29 Bundesnaturschutzgesetz vom 29. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 
13. Mai 2019 (BGBl. I S. 706), hat der Stadtrat der Stadt Blankenburg 
(Harz) in seiner Sitzung am 20. Juli 2021 folgende Satzung zum 
Schutz des Baumbestandes (Baumschutzsatzung) beschlossen.

§ 1 
Schutzzweck

Der Schutz des Baumbestandes in der Stadt Blankenburg (Harz) 
dient

1.  der Erhaltung, Entwicklung oder Wiederherstellung der 
Leistungs- und Funktionsfähigkeit des Naturhaushaltes, 

2.  der Belebung, Gliederung oder Pflege des Orts- oder Land-
schaftsbilds, 

3.  der Abwehr schädlicher Einwirkungen und
4.  dem Schutz der Lebensstätten bestimmter wild lebender 

Tier- und Pflanzenarten. 

§ 2 
Geltungsbereich

(1)  Diese Satzung regelt die Rechte und Pflichten zur Erhaltung 
und Erneuerung des Baumbestandes innerhalb der im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteile der Stadt Blankenburg 
(Harz) und des Geltungsbereiches der Bebauungspläne. 
Ausgenommen sind Waldflächen nach dem Landeswaldge-
setz.

(2)  Mit sämtlichen für einzelne Personen oder Personengrup-
pen geltenden Bezeichnungen, die in dieser Satzung ver-
wendet werden, sind sowohl weibliche als auch männliche 
Personen gemeint. 

(3)  Als Eigentümer eines Grundstückes im Sinne dieser Satzung 
gelten auch alle anderen über das jeweilige Grundstück 
bzw. den betroffenen Baum Verfügungsberechtigten. 

(4) Geschützt sind
 1.  Laubbäume (ausgenommen Obstbäume), mit einem 

Stammumfang ≥ 50 cm, 
 2. Obstbäume mit einem Stammumfang ≥ 90 cm sowie 
 3. Nadelgehölze mit einem Stammumfang ≥ 60 cm, 
 gemessen jeweils 100 cm über dem Stammfuß.

  Walnuss, Esskastanie, Eberesche sowie alle weiteren Sor-
bus-Arten (z.B. Speierling, Elsbeere, Mehlbeere) sind im Sin-
ne dieser Satzung keine Obstbäume und daher nach Nr. 1 
dieses Absatzes geschützt. 

  Mehrstämmige Bäume sind geschützt, wenn die Summe der 
Umfänge aller Teilstämme 50 cm (Laubbäume) bzw. 60 cm 
(Nadelbäume) erreicht, davon muss ein Teilstamm einen 
Umfang von mindestens 30 cm (Laubbäume) bzw. 35 cm 
(Nadelbäume) besitzen. Liegt der Kronenansatz niedriger 
als 100 cm über dem Stammfuß, ist direkt unter dem Kro-
nenansatz zu messen. 

  Ersatzpflanzungen gemäß §§ 7 und 8 dieser Satzung sowie 
Bäume, die aufgrund von Festsetzungen eines Bebauungs-
planes oder einer Baugenehmigung zu pflanzen oder zu 
erhalten sind, sind unabhängig von ihrem Stammumfang 
geschützt. 

§ 3 
Schutzbestimmungen

(1)  Es ist nicht gestattet, nach § 2 dieser Satzung geschützte 
Bäume zu entfernen, zu schädigen oder ihre Gestalt we-
sentlich zu verändern. 

  Eine Veränderung der Gestalt bzw. eine Schädigung liegt vor, 
wenn an einem Baum Eingriffe vorgenommen werden, die 
sein charakteristisches Aussehen verändern oder das wei-
tere Wachstum beeinträchtigen. 

  Als Schädigung ist auch das Anbringen von Schildern, Wer-
beeinrichtungen oder anderen Gegenständen anzusehen 
sowie das Einwirkenlassen von Hitze (z.B. durch offenes 
Feuer oder Heißluftgeräte) und schädlichen Gasen. 

(2)  Schädigungen im Sinne des Absatzes 1 sind neben den Ver-
änderungen der oberirdischen Teile auch alle Beeinträchti-
gungen des geschützten Wurzelbereiches unter der Baum-
krone (Traufbereich + 1 m, mindestens aber 3 m Radius um 
den Stamm), z.B. durch

 1.  Befestigen der Fläche mit einer wasserundurchlässigen 
Decke, 

 2. Abgrabungen, Ausschachtungen und Aufschüttungen, 
 3.  Lagern oder Ausbringen von Straßenkehricht, Abfällen, 

Bauschutt, Abwasser, Salzen, Ölen, Säuren, Laugen, Kalk, 
Zement, ölhaltiger oder bituminöser Stoffe, Herbiziden 
sowie anderer Chemikalien, 

 4.  Austretenlassen von Gasen und anderen schädlichen 
Stoffen aus Leitungen, 

 5.  Anwenden von Streusalz oder anderen Auftaumitteln 
mit schädlicher Auswirkung auf Bäume,

 6. Einschlagen von Pflöcken o.ä. im Wurzelbereich, 
 7.  Aufstellen von Bauwagen, Maschinen, Verkaufseinrich-

tungen etc. im Wurzelbereich, 
 8.  Verdichten des Wurzelbereiches, insbesondere durch 

Befahren mit Fahrzeugen sowie
 9.  Grundwasserabsenkungen, Vernässungen und Über-

stauungen. 
§ 4 

Pflege
(1)  Maßnahmen im Rahmen der fachgerechten Pflege und Si-

cherung von Bäumen sind im notwendigen Umfang durch-
zuführen, ebenso Maßnahmen zur Abwehr akuter Gefahren. 
Letztere sind der Stadt Blankenburg (Harz) unverzüglich 
anzuzeigen, sofern sie über das Maß der ordnungsgemäßen 
Pflege hinausgehen. 
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(2)  Vorhandene Schäden an Bäumen sind fachgerecht zu sa-
nieren. 

(3)  Das Anwenden von Herbiziden (Chemikalien zur Unkrautbe-
kämpfung) ist nicht gestattet. Dies gilt im gesamten Wurzel-
bereich (Traufbereich + 1 m, mindestens aber 3 m Radius um 
den Stamm).

(4)  Die Stadt Blankenburg (Harz) kann anordnen, dass der Ei-
gentümer eines Grundstückes notwendige Maßnahmen zur 
Pflege, zur Erhaltung und zum Schutz von Bäumen im Rah-
men des § 2 dieser Satzung auf eigene Kosten durchführt. 

  Kommt der Eigentümer dieser Aufforderung nicht nach, kann 
die Pflege durch die Stadt Blankenburg (Harz) oder durch 
Beauftragung Dritter auf seine Kosten durchgeführt werden. 

(5)  Stellt die Durchführung von notwendigen Pflegemaßnah-
men von nach § 2 geschützten Bäumen für den dazu Ver-
pflichteten eine unzumutbare finanzielle Härte dar, hat er 
Pflegemaßnahmen der Stadt Blankenburg (Harz) zu dulden. 

§ 5 
Ausnahmen und Befreiungen

(1)  Auf Antrag ist von den Bestimmungen der §§ 3 und 4 eine 
Ausnahmegenehmigung zu erteilen, wenn

 1.  der Eigentümer aufgrund von Vorschriften des öffentli-
chen Rechts verpflichtet ist, nach dieser Satzung ge-
schützte Bäume zu entfernen oder zu verändern und er 
sich nicht in zumutbarer Weise von dieser Verpflichtung 
befreien kann, 

 2.  eine nach den baurechtlichen Vorschriften zulässige Nut-
zung eines Grundstückes sonst nicht oder nur unter we-
sentlichen Einschränkungen verwirklicht werden kann, 

 3.  von einem Baum Gefahren für Personen und Sachen von 
bedeutendem Wert ausgehen und diese Gefahren nicht 
auf andere Weise mit zumutbarem Aufwand zu beseiti-
gen sind, 

 4.  ein Baum krank oder beschädigt ist und die Erhaltung 
auch unter Berücksichtigung des öffentlichen Interesses 
daran mit zumutbarem Aufwand nicht möglich ist, 

 5.  die Beseitigung oder Veränderung eines Baumes aus 
überwiegendem öffentlichen Interesse erforderlich ist 
und die Wahrnehmung dieses Interesses auf andere 
Weise nicht möglich ist oder 

 6.  die Erhaltung eines Baumes zu einer unzumutbaren Be-
einträchtigung der üblichen Grundstücksnutzung führen 
würde, sofern nicht das öffentliche Interesse an einer 
Aufrechterhaltung des Verbotes überwiegt. 

(2)  Auf Antrag ist von den Bestimmungen der §§ 3 und 4 eine 
Befreiung zu erteilen, wenn

 1. die Durchführung der Vorschrift im Einzelfall
  a)  zu einer nicht beabsichtigten Härte führen würde und 

die Abweichung mit den Belangen des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege zu vereinbaren ist oder 

  b)  zu einer nicht gewollten Beeinträchtigung von Natur 
und Landschaft führen würde oder

 2.  überwiegende Gründe des Wohls der Allgemeinheit die 
Befreiung erfordern. 

§ 6 
Verfahrensweisen

(1)  Die Voraussetzungen zum Erteilen der Ausnahmegenehmi-
gung oder Befreiung von den Bestimmungen der §§ 3 und 4 
sind in einem schriftlichen Antrag darzulegen. Der Antrag ist 
an die Stadt Blankenburg (Harz) zu stellen. Die Behörde 
kann verlangen, dass betroffene Bäume in einer Lageskizze 
dargestellt werden. 

(2)  Der Bescheid über den Antrag auf Ausnahmegenehmigung 
oder Befreiung hat schriftlich zu erfolgen, er kann mit Ne-
benbestimmungen verbunden sein (Befristungen, Auflagen, 
Bedingungen). 

(3) Der Bescheid ergeht gebührenfrei. 

(4)  Der Bescheid über eine Ausnahmegenehmigung oder Be-
freiung ergeht unbeschadet der Rechte Dritter; die Ausnah-
megenehmigung oder Befreiung ersetzt keine andere öf-
fentlich-rechtliche Genehmigung. 

§ 7 
Ersatzpflanzungen

(1)  Wird auf Grundlage des § 5 einem Antrag auf Entfernung 
eines geschützten Baumes stattgegeben, kann dies mit der 
Beauflagung einer Ersatzpflanzung auf dem betreffenden 
Grundstück erfolgen. Der Antragsteller hat die Kosten der 
Ersatzpflanzung zu tragen. Stellt dies eine unzumutbare fi-
nanzielle Härte dar, kann auf die Anordnung einer Ersatz-
pflanzung verzichtet werden oder diese von der Stadt Blan-
kenburg (Harz) vorgenommen werden.

(2)  Pro entfernten Baum kann die Pflanzung von einem Laub-
baum, Stammbusch oder Hochstamm, Stammumfang bis 14 
cm beauflagt werden. Sofern es hinsichtlich der Grundstücks-
größe angemessen ist, ist ein großkroniger Laubbaum zu be-
auflagen. Nur ausnahmsweise kann anstelle eines Laubbau-
mes die Pflanzung eines Nadelbaumes beauflagt werden. 

(3)  Grundsätzlich ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu pflan-
zen. Stirbt der Baum ab, muss die Pflanzung wiederholt 
werden. Der Baum ist dauerhaft zu erhalten. 

(4)  Ist eine Ersatzpflanzung auf dem Grundstück, auf dem der 
entfernte Baum stand, ganz oder teilweise unmöglich, kann 
die Pflanzung auf weiteren Flächen des Antragstellers in 
Blankenburg (Harz) beauflagt werden. Ist auch dies ganz 
oder teilweise unmöglich, kann eine Ersatzpflanzung auf 
kommunaler Fläche beauflagt werden. 

  Unmöglich ist eine Ersatzpflanzung, wenn ihr rechtliche 
oder tatsächliche Gründe entgegenstehen (fachliche Ge-
sichtspunkte eingeschlossen). 

(5)  Innerhalb von 14 Tagen nach Ausführen der Ersatzpflanzung 
ist der Genehmigungsbehörde davon Mitteilung zu machen.

 
§ 8 

Folgenbeseitigung
(1)  Wer ohne Ausnahmegenehmigung oder Befreiung in dieser 

Satzung festgelegten Verboten zuwiderhandelt und ge-
schützte Bäume entfernt, zerstört, schädigt oder in ihrer 
Gestalt wesentlich verändert oder derartige Eingriffe vor-
nehmen lässt oder duldet, ist verpflichtet, die entfernten 
oder zerstörten Bäume unverzüglich angemessen durch 
Neuanpflanzungen zu ersetzen oder ersetzen zu lassen bzw. 
die Wertminderungen hinsichtlich des Schutzzweckes durch 
Ausgleichspflanzungen auszugleichen. 

(2)  Die Verpflichtungen für den Eigentümer eines Grundstückes 
bzw. den Eigentümer des betroffenen Baumes nach Absatz 
1 bestehen auch dann, wenn ein Dritter geschützte Bäume 
ohne Berechtigung entfernt oder verbotswidrig verändert 
hat.

(3)  Ist eine Ausgleichs- oder Neuanpflanzung auf dem Grund-
stück, auf dem der entfernte oder veränderte Baum stand 
bzw. steht, ganz oder teilweise unmöglich, ist auf weiteren 
Flächen des zum Ersatz Verpflichteten in Blankenburg zu 
pflanzen. Ist auch dies ganz oder teilweise unmöglich, ist 
die Ersatzpflanzung auf kommunaler Fläche vorzunehmen. 
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Unmöglich ist eine Pflanzung, wenn ihr rechtliche oder tat-
sächliche Gründe entgegenstehen (fachliche Gesichtspunk-
te eingeschlossen). 

§ 9 
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
 1.  nach § 2 dieser Satzung geschützte Bäume ohne Aus-

nahmegenehmigung oder Befreiung entfernt, schädigt 
oder ihre Gestalt wesentlich verändert (§ 3)

 2.  Maßnahmen im Rahmen der fachgerechten Pflege und 
Sicherung von Bäumen im notwendigen Umfang nicht 
durchführt (§ 4 Abs. 1), 

 3.  Maßnahmen zur Abwehr akuter Gefahren, die über das 
Maß der ordnungsgemäßen Pflege hinausgehen, nicht 
unverzüglich anzeigt (§ 4 Abs. 1), 

 4.  vorhandene Schäden an Bäumen nicht fachgerecht sa-
niert (§ 4 Abs. 2), 

 5. Herbizide anwendet (§ 4 Abs. 3), 
 6.  einer Anordnung nach § 4 Absatz 4 dieser Satzung nicht 

nachkommt, 
 7.  Pflegemaßnahmen der Stadt nach § 4 Absatz 5 dieser 

Satzung nicht duldet, 
 8.  die Verpflichtung zur Ersatzpflanzung nach § 7, § 8 oder 

andere Verpflichtungen, die sich aus Nebenbestimmun-

gen zu einer Ausnahmegenehmigung oder Befreiung 
ergeben, nicht erfüllt. 

(2)  Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 34 Absatz 2 des Na-
turschutzgesetzes LSA vom 10.12.2010 (GVBl. S. 569), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28.10.2019 (GVBl. 
LSA S. 346), mit einer Geldbuße bis zu 50.000 Euro geahndet 
werden. 

§ 10 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung zum Schutz des Baumbe-
standes der Stadt Blankenburg (Harz) – Baumschutzsatzung 
vom 05. August 1998 zuletzt geändert am 11.12.2014 einschließ-
lich ihrer Ortsteile außer Kraft. 

Ausgefertigt am: 
Blankenburg (Harz), den 22.07.2021

gez. Andreas Flügel 
stellv. Bürgermeister   Siegel

Beschluss über die Satzung zur 6. Änderung der Satzung zur Erhebung von Umlagen für die 
Unterhaltung von öffentlichen Gewässern der Stadt Blankenburg (Harz)
Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) beschließt die

Satzung zur 6. Änderung der Satzung zur Erhebung von 
Umlagen für die Unterhaltung von öffentlichen Gewässern 

der Stadt Blankenburg (Harz)
Vom 20.07.2021

Auf Grund der § 56 WG LSA1, §§ 2,5,8,11,36,45,90 KVG LSA2 und der 
§§ 1, 2 KAG LSA3 beschließt der Stadtrat der Stadt Blankenburg 
(Harz) in der Sitzung am 20.07.2021, die Satzung zur Erhebung 
von Umlagen für die Unterhaltung von öffentlichen Gewässern 
der Stadt Blankenburg (Harz) vom 17.09.2015 wie folgt zu ändern: 

§ 1 
Änderungen

1.  Im § 7 – Umlagesatz – nach Absatz 1.5 wird der Absatz 1.6 mit 
folgendem Wortlaut eingefügt: 

 (1.5) Der Umlagesatz beträgt für das Kalenderjahr 2021 
 (a)  für Grundstücke, die im Verbandsgebiet des UHV „Ilse/

Holtemme“ liegen, für die Umlage des Flächenbeitrages 
9,87 €/ha Grundstücksfläche und für die Umlage des 

Erschwernisbeitrages 6,18 €/ha, 
 (b)  für Grundstücke, die im Verbandsgebiet des UHV „Selke/

Obere Bode“ liegen, für die Umlage des Flächenbeitra-
ges 9,29 €/ha Grundstücksfläche und für die Umlage des 
Erschwernisbeitrages 12,64 €/ha und 

 (c)  für Grundstücke, die im Verbandsgebiet des UHV „Großer 
Graben“ liegen, für die Umlage des Flächenbeitrages 
13,15 €/ha Grundstücksfläche. 

§ 2 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend am 01.01.2021 in Kraft. 

Ausgefertigt am: 
Blankenburg (Harz), den 22.07.2021 

gez. Andreas Flügel 
stellv. Bürgermeister   Siegel

Bekanntmachung der Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 04/20 „Wohnhaus 
zwischen Abendstraße und Minslebener Straße“, OT Stadt Derenburg, Blankenburg (Harz) 
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 20.07.2021 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 
04/20 „Wohnhaus zwischen Abendstraße und Minslebener 
Straße“, OT Stadt Derenburg, Blankenburg (Harz), bestehend 
aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzun-
gen (Teil B), gemäß § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. 
dem Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) als Satzung be-
schlossen. Die dazugehörende Begründung wurde gleichzeitig 
gebilligt.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß Satzung zur 5. Änderung 
der Hauptsatzung der Stadt Blankenburg (Harz), in Kraft seit 
25.04.2021 auf der Homepage der Stadt Blankenburg (Harz) öf-
fentlich bekannt gemacht. Ergänzend wird er gleichzeitig im 
Amtsblatt öffentlich bekannt gemacht.

Mit der Bekanntmachung tritt die o.g. Satzung in Kraft. Die Be-
kanntmachung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen vor-
geschriebenen Veröffentlichung.
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Pflegedienst u. Tagespflege

Karl-Zerbst-Str. 28, 38889 Blankenburg

Tel. 03944/6 15 85, Fax 03944/89 02 57

E-Mail: info@pflegedienst-nordharz.de

www.pflegedienst-nordharz.deEin Unternehmen der Evangelischen Stiftung Neinstedt

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg

Tel. 03944 900033

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg

Tel. 03944 64350 www.klosterapotheke-blankenburg.de  •  www.sonnenapotheke-blankenburg.de

FOTOWETTBEWERB  für unseren Kalender 2022
Jetzt sind Sie gefragt.  Wir suchen für unseren Kalender 2022  Ihre schönsten Fotos aus Blankenburg und  Umgebung. Es warten tolle Preise auf Sie.  Nähere Informationen finden Sie unter dem  abgebildeten QR-Code oder auf unserer Inter-netseite www.klosterapotheke-blankenburg.de.
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Jedermann kann ab diesem Tag den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr.  04/20 „Wohnhaus zwischen Abendstraße und 
Minslebener Straße“, OT Stadt Derenburg, Blankenburg (Harz) 
sowie die zusammenfassende Erklärung unter Berücksichti-
gung der derzeitigen Einschränkungen zur Bekämpfung der 
Verbreitung des Coronavirus im Fachbereich Planung und Bau-
en der Stadtverwaltung Blankenburg (Harz), Zimmer Nr. 610, 
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz), auf Dauer während der 
Sprechzeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlan-
gen. Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen jedoch 
unter: www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/
bebauungsplaene eingesehen werden.

Auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, von Mängeln der Abwägung und auf die Vor-
schriften zum Entschädigungsanspruch sowie auf die entspre-
chenden Rechtsfolgen wird hiermit wie folgt hingewiesen:
Eine Verletzung der im § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel 

der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 
1 Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Blankenburg (Harz) geltend gemacht worden sind. Dabei 
ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, darzulegen (§ 215 Absatz 1 BauGB).

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes Nr. 04/20 „Wohnhaus zwischen Abendstraße und Minslebe-
ner Straße“, OT Stadt Derenburg, Blankenburg (Harz) ist unter 
www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen 
in den veröffentlichten Übersichtsplänen dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 21.07.2021

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Bekanntmachung über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zum Vorentwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 19/21 „Stukenbreite“, Blankenburg (Harz) mit Umweltbericht
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 20.07.2021 den Beschluss über die frühzeitige Öffentlich-
keitsbeteiligung zum Vorentwurf des Bebauungsplanes 19/21 
„Stukenbreite“, Blankenburg (Harz) bestehend aus der Plan-
zeichnung und der Begründung mit Umweltbericht (Stand: 05/ 
2021), gemäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. dem 
Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) gefasst.

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zum o.g. Vorentwurf 
erfolgt als öffentliche Auslegung unter Berücksichtigung der 
ausreichenden Einsichtnahmemöglichkeit und aufgrund der 
aktuell gültigen Einschränkungen zur Bekämpfung der Verbrei-
tung des Coronavirus. in der Zeit

vom 09.08.2021 bis zum 10.09.2021
im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, 
Haus 1, Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den 
Sprechzeiten. 
Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen jedoch un-
ter:
www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/bauleit-
plaene-in-aufstellung eingesehen werden.

Für die Belange des Umweltschutzes werden die voraussichtli-
chen Umweltauswirkungen im Umweltbericht beschrieben und 
bewertet.
Ziel der Planung ist, die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Errichtung eines Ferienhausdorfes sowie eines Pferde-
hofes einschließlich Pferdetrail zu schaffen. Somit können zu-
künftig ein weiteres touristischen Angebot vorgehalten und 
gleichzeitig Nutzungen für den Pferdesport, als Freizeitaktivität, 
angeboten werden. 

Der Geltungsbereich und die Lage des Bebauungsplanes sind 
in den unter o.g. link veröffentlichten Übersichtsplänen darge-
stellt.

Blankenburg (Harz), den 21.07.2021

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Ankündigung der Einziehung einer Straßenfläche
Es ist beabsichtigt:

1.  von der Straße „Helsungen“ Flur 17, Flurstück 55/1, Gemar-
kung Blankenburg eine Straßenfläche mit einer Größe von 
ca. 100 m² einzuziehen, da diese Fläche ihre Verkehrsbe-
deutung verloren hat und überwiegende Gründe des öffent-
lichen Wohls zur Nutzungsänderung vorliegen. Diese Stra-
ßenfläche wird zurzeit als Grünfläche und Wohnbaufläche 
genutzt.  

2.   Das Vorhaben wird gemäß § 8 Abs. 4 Satz 1 des Straßenge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 06. Juli 
1993 (GVBl LSA S 334.), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 18. Dezember 2013 (GVBl LSA S. 554) hiermit 
bekannt gemacht.

Die Einziehung erfolgt nach Abschluss einer öffentlichen Aus-
legung mit einer Dauer von 3 Monaten.
In dieser Zeit können Einwendungen in der Stadt Blankenburg 
(Harz), Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz) schriftlich ein-
gelegt werden. 

Blankenburg (Harz), den 12.07.2021

Heiko Breithaupt
Bürgermeister



Blankenburger Amtsblatt 07/2122

Dornbergsweg 21 • 38855 Wernigerode

Telefon 03943/408040-0

E-Mail: werbehaus@harzdruckerei.de

W
E

R
B

E
T

E
C

H
N

IK

 Fahrzeugbeschriftungen

 Schilder aller Art

 Aufkleber & Digitaldruck

 Folienschnitte

 Banner & Planen

 Magnetschilder

 Messe- & Roll-Up Displays

 Holz- & Automatikstempel

 Plakate bis DIN A0

 Textildruck

 Bindearbeiten

 Werbeartikel

 Fahrzeugbeschriftungen

 Schilder aller Art

 Aufkleber & Digitaldruck

 Folienschnitte

 Banner & Planen

 Magnetschilder

 Messe- & Roll-Up Displays

 Holz- & Automatikstempel

 Plakate bis DIN A0

 Textildruck

 Bindearbeiten

 Werbeartikel

Wir freuen
 uns

         
   auf Ihr

e Anfrage!

���������

 Fassadenreinigung
 Graffitientfernung
 Trockeneisstrahlen
 Höchstdruck-
 wasserstrahlen

Rose – Blankenburger 
Sandstrahlservice GmbH & Co. KG
Friedensstraße 1 • 38889 Blankenburg

 Sandstein
 Granit 
 Klinker
 Metall
 Holz uvm.

Wir sind die 
Sandstrahlprofis!

Tel .  0 39 44 / 6 16 05

seit 1990

Sozial- und Krankenpflege-Service Ralph Gehrke
Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg · www.immer-ein-zuhause.de

Ein Anruf bringt Hilfe ins Haus: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

20 
Jahre

Ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause!  Oder in unseren Seniorenwohngemeinschaften 
und Wohnparks in Blankenburg, Heimburg und Timmenrode.

Wir bieten ausschließlich Einzelzimmer 
oder eigene Wohnungen an. 

Unsere Preise gestalten sich individuell nach  
Pflegebedarf sowie Wohnungsgröße.

Gern informieren wir Sie in einem persönlichen  
Gespräch über Ihre Möglichkeiten und unsere  

aktuellen Preise.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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Blankenburg (Harz)
01.08.1941 80 Gropp Jürgen-Michael
02.08.1941 80 Brandt Friedel
02.08.1951 70 Schmücking Siegfried
02.08.1941 80 Strutzberg Gisela
02.08.1936 85 Wilsenack Ursula
03.08.1946 75 Heise Ulrich
04.08.1936 85 Mielitz Elli
05.08.1951 70 Lutze Fred
05.08.1931 90 Meißner Helmut
06.08.1951 70 Breit Ernst
06.08.1936 85 Wolski Harry
07.08.1951 70 Danielowski Manfred
07.08.1936 85 Purmann Horst
09.08.1941 80 Gösche Manfred
09.08.1951 70 Schneemilch Heinz-Dieter
09.08.1946 75 Winter Monika
10.08.1926 95 Elgner Werner
10.08.1946 75 Samoschkoff Anton
11.08.1941 80 Glanz Bärbel
11.08.1951 70 Zöllner Renate
12.08.1946 75 Klimaszewsky Renate
13.08.1946 75 Mudrow Edith
13.08.1951 70 Neumann Lieselotte
16.08.1941 80 Linkert Ingrid
16.08.1951 70 Löffler Angelika
17.08.1951 70 Eue Horst
17.08.1951 70 Nickell Dorothea
18.08.1946 75 Hamel Bernhard
18.08.1936 85 Rosenthal Inge
18.08.1931 90 Schulz Gertrud
19.08.1941 80 Glassner Hildegard
19.08.1946 75 Janella Günter

19.08.1936 85 Krüger Hartmut
19.08.1936 85 Schindler Inge
20.08.1951 70 Friedrich Renate
21.08.1946 75 Heitzinger Johann
21.08.1936 85 Jackisch Brigitte
21.08.1951 70 John Horst
21.08.1951 70 Radler Anita
22.08.1931 90 Gäbler Hans
22.08.1951 70 Springer Günter
23.08.1941 80 Salfeld Heinz
23.08.1936 85 Witte Helga
24.08.1931 90 Richter Margit
24.08.1931 90 Spormann Friedhelm
25.08.1931 90 Mudrow Willi
25.08.1946 75 Weichler Helmut
28.08.1951 70 Kronert Doris
28.08.1936 85 Mudrow Horst
28.08.1936 85 Nordmann Siegfried
29.08.1951 70 Kurth Heinz-Joachim
30.08.1941 80 Förster Dorothee
30.08.1931 90 Schaberg Anna

Cattenstedt
14.08.1951 70 Lohl Gudrun

Stadt Derenburg
03.08.1931 90 Engel Hans
06.08.1941 80 Brandt Siegfried
10.08.1936 85 Krebs Ilse
13.08.1946 75 Frensel Heidrun
20.08.1941 80 Kaufmann Ingolf Ernst
23.08.1951 70 Pickert Christine
23.08.1951 70 Schülke Waltraud

24.08.1946 75 Hillen Monika
27.08.1946 75 Liermann Eckert
28.08.1946 75 Ramme Wolfgang

Heimburg
03.08.1941 80 Oeser Peter
24.08.1946 75 Matern Irmtraud
28.08.1936 85 Gessing Waltraut

Hüttenrode
20.08.1951 70 Reichert Gerlind
23.08.1941 80 Plietzsch Edelgard

Timmenrode
08.08.1946 75 Meyer Sigrid
27.08.1936 85 Göpfert Wolfgang

Wienrode
05.08.1941 80 Krummhaar Anni
14.08.1936 85 Rubrecht Elfrieda
26.08.1946 75 Heller Christel

 
 
Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges in unserem Amtsblatt nicht zustim-
men. Dieser ist bis spätestens acht Wo-
chen vor dem Geburtsdatum zu richten 
an: Stadt Blankenburg (Harz) – Presse  
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz)

Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats August gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!  

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  
Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Infos unter www.bbom.blankenburg.de

AUSBILDUNG
JOBSARBEITGEBER

PRAKTIKUM CHANCEN

FINDEN
HIERBLEIBEN

BERATEN LASSENSUCHEN

05.02.2022   10 – 13 Uhr
Sportforum Regensteinsweg 12 in Blankenburg (Harz)

4. BLANKENBURGER
BERUFSORIENTIERUNGSMESSE

Kurz angekündigt: Jetzt schon Termine vormerken!
Am Sonnabend, den 5. Februar 2022, findet 
die 4. Blankenburger Berufsorientierungs-
messe im Blankenburger Sportforum statt.
Informationen: www.bbom.blankenburg.de

Am Sonnabend, den 2. Oktober 2021, findet 
auf dem Großen Schloss die 3. Auflage der 
Veranstaltung "Kunst trifft Leerstand" mit 
vielen Künstlerinnen und Künstlern statt.

"Aufräumen und ein Zeichen setzen gegen 
Müll", heißt es am 18. September 2021 von 10 
bis 12 Uhr beim World Cleanup Day auch bei 
uns in Blankenburg! Treffpunkt am Rathaus.
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02.10.2021
Großes Schloss Blankenburg
Einlass: 17.30 Uhr | Beginn: 18.00 Uhr

           

    
 
 
 

 

 

 

Treffpunkt:

Uhrzeit:

Veranstalter/Ansprechpartner vor Ort:

Telefon/E-Mail:

Trage hier die Informationen für den Cleanup ein.

 

Samstag, 18.Sep.2021

CLEANUPGERMANY

WORLD_CLEANUP

WORLDCLEANUP

Alles von Anmeldung
über Cleanup Ausstattung

bis Müll-Meldebogen
www.worldcleanupday.de

MACH MIT!

Am 18. September 2021 findet der World Cleanup Day statt,
die größte Bottom-Up-Bürgerbewegung der Welt zur Beseitigung 
von Umweltverschmutzung und Plastikmüll.

Jedes Jahr am 3. Samstag im September setzt die ganze Welt
gemeinsam ein Zeichen für eine saubere Umwelt.

.DE
18 SEP 2021
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Radfahren in und um Blankenburg (Harz)
Acht abwechslungsreiche Radrouten in 
der näheren und weiteren Umgebung 
warten darauf entdeckt zu werden.  Sie 
führen auf verschiedenen Längen und 
Höhen auf aussichtsreiche Berge, über 
unendliche Weiten im Harzvorland, vor-
bei an hübschen Dörfern, entlang male-
rischer Flüsschen und durch jahrhun-
dertealte Fachwerkstädte. Egal ob Sie 
mit dem Mountainbike, mit dem E-Bike, 
allein oder mit der Familie unterwegs 
sein möchten. 
Wir wünschen Ihnen gute Fahrt und 
schöne Erlebnisse auf Ihren Radtouren 
rund um die Blütenstadt.

Quedlinburg Tour
Die Streckentour durch abwechslungs-
reiche Landschaften in die wunderschö-
ne Fachwerkstadt Quedlinburg ist die 
perfekte Verbindung von Natur- und 
Kulturerlebnis. Asphaltierte, gut ausge-
baute Wege wechseln sich mit naturbe-
lassenen, teilweise sandigen Wegen 
durch die Felder und durch den Qued-
linburger Stadtwald ab. Highlights auf 
dem Weg sind neben der wunderbaren 
Natur die Ausblicke auf die Welterbe-
stadt von der Altenburgwarte aus und 
natürlich das Erlebnis Quedlinburg. Auf 
dem Rückweg entzückt der Blick zum 
„Hamburger Wappen“, die Felsformation 
der Teufelsmauer bei Timmenrode. Der 
aufmerksame Radfahrer entdeckt auch 
links und rechts des Weges Schönes und 
Interessantes, das vielleicht nicht ganz 
so spektakulär ist. Diese Tour gehört si-
cherlich zu einer der leichteren Radrou-
ten im Harz. Dennoch sind einige kürze-
re Anstiege zu überwinden. 
Hinweis: Der Rückweg kann auf der glei-
chen Route oder in Kombination mit der 
Östlichen Rundtour erfolgen.

Wegbeschreibung
Die Tour beginnt an der Touristinforma-
tion am Schnappelberg. Die App führt 
Sie stadtauswärts über die Helsunger 
Straße und durch die schöne Obstbau-
mallee in Richtung Gasthaus Helsunger 
Krug. Doch zuvor überqueren Sie die al-
te, stillgelegte Bahnstrecke zwischen 
Blankenburg und Thale. Das kurze Stück-
chen Landstraße ist schnell überwun-
den und Sie können sich bequem in 
Richtung Westerhausen rollen lassen. 
Vorsicht ist bei der Überquerung der 
Landesstraße 240 geboten. Von weitem 
grüßen die Kamelfelsen bei Westerhau-
sen. Die Fahrt entlang des nun folgen-
den, sandigen Feldweges bis zu den 
Pferdekoppeln am Ortseingang von 
Westerhausen erfordert Konzentration. 

Über die Alte Warnstedter Straße, den 
Hüneberg, die Feldstraße und den Ku-
ckucksberg ist Westerhausen schnell 
passiert. Eine Schautafel am Hüneberg 
erklärt Historisches; ein Schild, das den 
Weg zum Harzer Weingut weist, lockt 
zum Hofladen mit all seinen leckeren 
Spezialitäten.  

Kurz nach der Ortslage Westerhausen 
wechselt die bisherige Feld- und Wie-
senlandschaft sich mit dem Quedlinbur-
ger Stadtwald ab.  Tipp für einen kleinen 
Abstecher: Etwa 200 m nach dem Forst-
haus Rennplatz führt ein schmaler Pfad 
auf der linken Seite durch die Kiefernbe-
stände zu einer Obstplantage am Wal-
drand. Eine gemütliche Bank lädt zur 
Rast mit Ausblick auf den „Eselstall“ ein. 
Freunde der Harzer Buchreihe „Im 
Schatten der Hexen“ werden hier mit ei-

nem beliebten Stempel an einem der 
literarischen Schauplätze belohnt. Die 
App-basierende Radtour nach Quedlin-
burg führt auf dem breiten Weg durch 
den Wald in Richtung Osten weiter. Auf 
mehrere, kurze Anstiege folgen Abfahr-
ten entlang dichter Waldbestände und 
Lichtungen, die ein leicht schottriger, 
aber befestigter Untergrund gut zulässt. 
Hier im Quedlinburger Stadtwald finden 
Sie vielerorts Wanderbeschilderungen 
des örtlichen Harzklubzweigvereins. 
Radfahrern wird empfohlen, auf der vor-
geschlagenen App-Route zu bleiben, da 
die ausgeschilderten Wanderwege teil-
weise sehr schmal und im Bereich „Al-
tenburg“. recht steil vom Sandsteinhö-
henzug hinunter nach Quedlinburg hin-
ab führen. Doch zunächst gönnen Sie 
sich den Ausblick von Altenburgwarte, 
ein rund 11 m hoher Felsenturm. 44 Stu-

 Quelle: www.outdooractive.de

Die Streckentour durch abwechslungsreiche Landschaften in die wunderschöne Fach-
werkstadt Quedlinburg ist die perfekte Verbindung von Natur- und Kulturerlebnis.



Blankenburger Amtsblatt 07/21 25

fen führen über eine Wendeltreppe zur 
Aussichtsplattform. Wenn das Grün 
nicht zu üppig wuchert, hat man von hier 
aus, einen herrlichen Blick auf den 
Schlossberg von Quedlinburg. Der Weg 
dorthin führt weiter durch die knorrige 
alte Baumallee und den etwas holprigen 
Betonplattenweg hinunter zur Straße. 
Ein straßenbegleitender Rad- und Fuß-
weg kann hier genutzt werden. Verpas-
sen Sie nicht den Abzweig am Mühlgra-
ben der Bode in die Brühlchaussee, die 
Sie direkt zur Parkanlage Brühl bringt. 
Diese durchqueren Sie und sind am En-
de der Brühstraße am Ende der Strecke. 

Nun kann Ihr Erlebnis „Quedlinburg ent-
decken“ beginnen. Am Kreisverkehr fin-
den Sie hilfreiche Ausschilderungen für 
Fußgänger in Richtung historische Alt-
stadt oder Schlossberg. 

Länge: ca. 18 (einfache Strecke)
Schwierigkeit: leicht
Dauer: ca. 1:15 h
Aufstieg: 60 hm

Informationen für Radfahrer
Über 250 Kilometer Strecke führen Sie 
mit der BlankenBike-App (erhältlich für 
Android) auf acht abwechslungsreichen 

Touren zu den schönsten Ecken in die 
nähere oder weitere Umgebung der Blü-
tenstadt. Alle Routen sind auf unserer 
Internetseite www.blankenburg.de/
tourismus/natur/radfahren-mountain-
biken beschrieben. Der Flyer „Meine 
Radtouren in Blankenburg“ ist kostenlos 
bei der Blankenburger Touristinfo er-
hältlich. 

Touristinformation Blankenburg (Harz)
Schnappelberg 6
38889 Blankenburg (Harz)
Telefon 03944 362260
E-Mail: touristinfo@blankenburg.de

Veranstaltungskalender – August 2021
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unter 
www.blankenburg.de. Bei Fragen zu den kommenden Veranstaltun-
gen, können Sie sich auch direkt an die jeweiligen Veranstalter wen-
den. Darüber hinaus stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Touristinformation telefonisch gern für Auskünfte zur 
Verfügung. Sie erreichen sie unter der Rufnummer 03944 362260.

Immer mittwochs 
10:30 Uhr Digitale Führungen im Kloster Michaelstein - Dreiklang 
virtuell Michaelstein 3, 03944 903015. Die virtuelle Museumsfüh-
rung wird via Cisco Webex Meetings übertragen. Unsere Muse-
umspädagogin streamt während der Führung den digitalen Inhalt 
und führt Sie durch die KlosterRäume und KlosterGärten sowie die 
Musikausstellung „KlangZeitRaum“. Informationen und Tickets un-
ter www.kloster-michaelstein.de. 
21:00 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Barocke Parks 
und Gärten, Schnappelberg 6, Touristinformation 03944 362260
Besonders stimmungsvoll zeigen sich die Barocken Schlossgärten 
Blankenburgs bei Nacht mit dem erleuchteten Brunnen im Terras-
sengarten am Kleinen Schloss, mit der mystisch wirkenden Nep-
tungrotte und den strahlenden Federn im Fasanengarten. Bei 
Mondschein und klarem Sternenhimmel wird die Gartenführung zu 
einem einmalig romantischen Erlebnis. 

Immer freitags 
18:00 Uhr Digitale Führungen im Kloster Michaelstein - Dreiklang 
virtuell Michaelstein 3, 03944 903015. Die virtuelle Museumsfüh-
rung wird via Cisco Webex Meetings übertragen. Unsere Muse-
umspädagogin streamt während der Führung den digitalen Inhalt 
und führt Sie durch die KlosterRäume und KlosterGärten sowie die 
Musikausstellung „KlangZeitRaum“. Informationen und Tickets un-
ter www.kloster-michaelstein.de. 
19:30 Uhr Digitale Führungen im Kloster Michaelstein - Musikma-
schine virtuell Michaelstein 3, 03944 903015. Salomon de Caus, Inge-
nieur und Gartenarchitekt, ersann am Anfang des 17. Jahrhunderts 
eine „Musikmaschine“ zum Vergnügen des fürstlichen Publikums. 
Erleben Sie diese technische Meisterleistung im virtuellen Raum. 
Informationen und Tickets unter www.kloster-michaelstein.de. 
21:00 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt Blan-
kenburg Historische Altstadt, Touristinformation, 03944 362260 „Hört 
ihr Leut und lasst Euch sagen...“ ist der bekannte Ruf eines jeden 
Nachtwächters. In Blankenburg (Harz) führt der Nachtwächter durch 
die dunklen Straßen und lässt dabei spannende Geschichten und die 
historischen Ereignisse lebendig werden. Dauer: ca. 1 Stunden, Treff-
punkt: Historisches Rathaus. Preis p.P. 5,50 € (mit Urlaubsticket-Gut-
schein: 5,00 €)Kinder 4 € (mit Urlaubsticket-Gutschein: 3,50 €) 

Immer samstags 
10:30 Uhr Klosterführung: Dreiklang - Kloster, Gärten & Musik
Kloster Michaelstein, 03944 903015. 
Erhaben und doch schlicht! Das ehemalige Zisterzienserkloster 
Michaelstein fasziniert mit dem Zusammenspiel gut erhaltener 
Klausurräume, stetig grünender Klostergärten und Musik. Hör- und 
Dufterlebnisse, besondere Einblicke in fast 900 Jahre Kulturgut – 
ein klösterlicher Dreiklang in kurzweiligen 90 Minuten! 
11:00 Uhr Geführter Stadt-Spaziergang Blankenburger Tourismus-
betrieb, 03944 362260. Lernen Sie die schönsten Seiten der Blüten-
stadt während eines geführten Rundgangs kennen. Das ideale An-
gebot für alle, die Blankenburg zum ersten Mal besuchen oder für 
alle, die sich bereits in die Stadt verliebt haben. Der Spaziergang 
beginnt an der Touristinfo, bietet Einblicke in den wunderschönen 
Barocken Schlossgarten und führt durch die historische Altstadt 
bis zum altehrwürdigen Rathaus. Dauer ca. 1 Stunde. Tickets und 
Infos in der Touristinfo oder unter 03944 362260. 
14:00 Uhr Führungen durch das Große Schloss Verein Rettung 
Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223. Interessante Führungen 
jeweils um: 14.00 Uhr /14.30 Uhr und 15.00 Uhr bei begrenzter Teil-
nehmerzahl (Teilnehmerzahl begrenzt) zeigen die wichtigsten Re-
präsentationsräume des Ensembles, das sich derzeit in der Sanie-
rung befindet. Dauer ca. 1 Stunde. Die Führungen finden unter 
Beachtung der jeweils geltenden Regelungen des Landes Sach-
sen-Anhalt über Maßnahmen zur Eindämmung der Ausbreitung 
des Coronavirus SARS-CoV-2 statt. Bringen Sie bitte unbedingt 
Mund-/Nasenschutz (medizinische Maske oder FFP2-Maske) mit.
Zu den Führungszeiten ist das Schloss-Cafe und der Schloss-Shop 
ebenfalls geöffnet. Weitere Infos zu Sonderführungen und Veran-
staltungen unter www.rettung-schloss-blankenburg

Immer sonntags 
15:30 Uhr Vorführung - Die Musikmaschine des Salomon de Caus
Musikmaschine im Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blanken-
burg (Harz)Kulturstiftung Sachsen-Anhalt | Kloster Michaelstein | 
Musikakademie und Museum, 03944 903015. 
Salomon de Caus ersann am Anfang des 17. Jahrhunderts in Heidel-
berg eine „Musikmaschine“ zum Vergnügen des fürstlichen Publi-
kums. Von drei Wasserrädern getrieben, werden eine stiftwalzenge-
steuerte Orgel und eine bezaubernde Nymphenfigur in Bewegung 
gesetzt. Erleben Sie diese technische Meisterleistung in Aktion, las-
sen Sie sich in dem speziell dafür errichteten neuen Gebäude am 
Wirtschaftshof begeistern von dem Klangerlebnis und den sagen-
haften Hintergründen! 

Fortsetzung auf Seite 26
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Freitag 30.07. bis Montag 02.08.2021 
Grasedanz in Hüttenrode Harzklub Zweigverein Hüttenrode e.V., 
03944 352537. Bereits seit 1885 wird jedes Jahr die Grasekönigin in 
Hüttenrode gewählt. Dieses besondere Brauchtum, wo die Frauen 
im Mittelpunkt stehen, wird alljährlich am ersten Wochenende im 
August gefeiert. Ein dreitägiges Brauchtumsfest für Einheimische 
und Gäste.

Sonntag 01.08.2021 
13:50 Uhr SchausägewerkExpress Bahnhof Blankenburg, Arbeits-
gemeinschaft Rübelandbahn, 03944 9541190. Dampflok 95 027 trifft 
Sägewerk am Tag der offenen Tür im Schausägewerk 
Der Veranstalter empfiehlt eine Reservierung per E-Mail oder tele-
fonisch. Weitere Infos unter www.arbeitsgemeinschaft-ruebeland-
bahn.de. Auf Grund der aktuellen COVID 19 Pandemie gelten fol-
gende Bestimmungen für die Beförderung in unseren Zügen: Tra-
gen eines Mund-/Nasenschutzes, Abstandsempfehlung von 1,5 m 
zwischen den Fahrgästen, die Einzelabteile sind vorrangig Familien 
mit mehreren Personen vorbehalten.
16:00 Uhr & 18:00 Uhr Bekannte Melodien für Orgel mit 4 Händen 
und 4 Füßen - ein Orgel-Feuerwerk Auf dem Programm stehen 
bekannte Melodien und Kompositionen von Händel: Halleluja, 
Bach, Mozart, Strauss, Schumann oder Joplin. Die Organisten sind 
Iris und Carsten Lenz. Die beiden Virtuosen gelten zurzeit als eines 
der führenden Orgel-Duos in Europa. Sie sind Organisten an der 
großen und bedeutenden Skinner-Orgel der Saalkirche in Ingel-
heim am Rhein. Konzerte mit dem Orgel-Duo Lenz haben einige 
Spezialitäten. Einmal gibt es eine für alle Altersgruppen geeignete 
und kurzweilige Programmgestaltung mit jeweils angenehm zu 
hörenden und auch humorvollen Kompositionen. Weiterhin wird 
die Orgel-Spielanlage per Video auf eine große Leinwand im Kir-
chenraum übertragen, so dass die Konzertbesucher von allen Plät-
zen der Kirche den Organisten live beim Spielen auf die Finger und 
die Füße schauen können. Das Programm wird zusätzlich noch 
humorvoll moderiert. Der Eintritt ist frei (Kollekte erbeten). Dauer: 
ca. 1 Stunde. Es gelten die aktuellen Corona-Vorgaben. 

Samstag, 14.08.2021 
18:00 Uhr Sonnenuntergang auf der Burg und Festung Regenstein
Lassen Sie den Tag doch mal beim Sonnenuntergang auf der Burg 
und Festung Regenstein ausklingen. Die beeindruckende Anlage 
wirkt in der Abendstimmung besonders romantisch. Ein Gläschen 
Wein und kleine Snacks vom Burgkiosk runden den lauschigen 
Sommerabend kulinarisch ab. Wenn Sie sich von Zuhause eine 
Picknickdecke oder ein Kissen mitbringen, können Sie es sich 
gerne gemütlich machen. Touristinformation Blankenburg (Harz), 
03944 362260. Eintrittspreise: Erwachsene: 3,00 €, Kinder ab 6 Jah-
ren: 1,50 €. 20 % Ermäßigung mit dem Blankenburger Urlaubsticket 
und der Harzgastkarte. Mit der HarzCard erhalten Sie freien Ein-
tritt!
19:30 Uhr Michaelsteiner Klosterkonzert | Das Hertz tut mir aufsprin-
gen Kloster Michaelstein, 03944 903015. In der diesjährigen Sommer-
freude werden Liebhabern der Chormusik gewiss die Herzen aufsprin-
gen, wenn der Kammerchor Michaelstein endlich wieder populäre 
„Klassiker“ von Hans Leo Haßler oder Felix Mendelssohn Bartholdy 
erklingen lässt. Interpretationen von Werken des Dramatikers Johann 
Heinrich Rolle gehören zu den meisterhaften Markenzeichen des Cho-
res, ebenso wie internationale geistliche und weltliche Chormusik. 
Hits von Eric Whitacre oder Arrangements der Rockband „The Turtles“ 
führen schließlich in eine besondere Stimmung: Happy together! Dau-
er ca. 70 Minuten. www.kloster-michaelstein.reservix.de/events

Freitag, 13.08. bis Sonntag, 15.08.2021 
Heimburger Metallnacht Ein ganzes Wochenende die beste Musik 
handverlesener Bands aus den Bereichen Heavy Metal, Thrash 
Metal, Power Metal, Black Metal und Pagan Metal auf dem Festival-
gelände zwischen Heimburg und Derenburg! www.heimburgerme-
talnacht.de

Sonntag, 15.08.2021 
18:00 Uhr  Theaterstück „Raub der Sabinerinnen“ Rittergut Cat-
tenstedt, Verein Erhalt und Pflege des Baudenkmals Rittergut Cat-
tenstedt e.V., 0151 42533747. Open Air im Gutspark. Dauer: ca. 2,5 
Stunden inkl. Pause 

Samstag, 21.08.2021 
19:30 Uhr Nordharzer Städtebundtheater - Operettengala
Barocke Parks und Gärten, 03941 696587. Erstklassige Solistinnen 
und Solisten des Nordharzer Städtebundtheaters in Begleitung der 
Harzer Sinfoniker erweisen in einem launigen Programm mit viel 
Schwung und Schmelz der Ära der goldenen und silbernen Ope-
rette die Ehre. Weitere Informationen unter .www.harztheater.de

Samstag, 28.08.2021 
10:00 Uhr Oesigfest - 85 Jahre Oesig Heimatverein Oesig e.V.
Weitere Informationen folgen.
19:00 Uhr 14. Rock- und Popnacht Großes Schloss, Veranstaltungs-
technik Leuteritz, 03944 366717. Es ist wieder soweit, die 13. Rock- 
und Popnacht wirft ihre Schatten voraus. Auch in diesem Jahr 
erwartet unsere Gäste ein tolles Programm. Vorband ist „Projekt 
Get Rock“, eine junge dynamische Rockband aus dem Harz. Haupt-
band ist „Empire Band“ aus Zerbst mit Rock, Pop und Gute-Lau-
ne-Musik. Kleinere Einschränkungen durch Corona sind gegeben. 
Pflicht zum Tragen eines Mund-Nasenschutzes besteht aus-
schließlich im Inneren des Schlosses. Bitte einen eigenen 
Mund-Nasenschutz mitbringen. An den VVK - Stellen und an der 
Abendkasse liegen Vordrucke für die Erfassung der Adressen be-
reit. Wir sind verpflichtet diese 4 Wochen zu lagern. Da-nach wer-
den die Daten geschreddert. Wir werden diese Daten aus-
schließ-lich zum Zweck der Covid 19 Verordnung verwenden! Um 
Wartezeiten am Eingang zu vermeiden, wird empfohlen Karten 
(17,00 Euro) vorab bei Autoservice-Meissner und Sonnentempel 
Regenstein zu erwerben. Abendkasse 20,00€. Fragen an rocknach-
tin-fo@veranstaltungsservice-leuteritz.de. 
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Immer sonntags und feiertags
ist das Gartenlokal von 14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.

Wir servieren Ihnen: 
hausgebackenen Obstblechkuchen | Kaffee- und 

Tee-Spezialitäten | Eis | Snacks u.v.a.

Feiern Sie festlich, fröhlich, elegant oder klösterlich mit der 
Familie, Freunden, Verein, Kunden oder Geschäftspartnern.

Variabel und vielfältig statten wir Ihre Feier oder Tagung  
von 10 – 100 Personen aus.

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein

„Zum weißen Mönch“

SubsiDiariuS GmbH | Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)

Tel.: 03944 3671452 | www.weisser-moench.de

Immer 

sonntags sind 

wir für Sie da!

Tickets auf www.wernigerode-tourismus.de
oder an den bekannten Vorverkaufsstellen. 

PICKNICK FLAIR

SAMSTAG
28.08.2021
15.00 Uhr und

20.00 Uhr

MILOW
und Hanna Rautzenberg . 
Nachmittags Kinderprogramm
mit Beatboxer Mando

MDR HARZ OPEN AIR

und Pictures of Soul

CULCHA
CANDELA

FREITAG
27.08.2021
18.00 Uhr und

21.30 Uhr

im BÜRGERPARK WERNIGERODE

Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
 Unsere Leistungen:

 - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

 - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

 - 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

 - HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

 - Reifenservice und Einlagerung

 - Klimaanlagen- Service und Reparatur

 - Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

 - Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

 - Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service

Betriebsferien vom 31.07. - 15.08.2021, ab 16.08.2021 sind wir wieder für Sie da!


